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Auf Skiern übers
Wasser gejagd

Die Bürgerstiftung hat den
Kids aus Sendenhorst und

Albersloh ein
tolles Ferien-
angebot ge-
macht. SEITE 4

auch montags

Karibisches Flair
und weiße Nächte

In Herbern steigt am Wochen-
ende die Benediktus-Kirmes.

Groß und
Klein kommen
auf ihre Ko-
sten. SEITE 6

Erfolgreicher und
junger Springreiter

Hauke Bintig aus Walstedde
ist erfolgreicher Springreiter.

Der 14-Jäh-
rige startet be-
reits in S-Prü-
fungen. SEITE 7

Walstedde • Mit seinen platt-
deutschen Stammtischen
möchte der Heimatverein
Walstedde diese Sprache er-
halten. Alle interessierten
Bürger sind dazu am Montag,
13. Juli, um 19 Uhr ins Hei-
mathaus eingeladen.

Plattdeutscher
Stammtisch

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Golf 2.0 TDI Comfortline DSG
110kW/150PS, EZ:02/2014, 23.000km

Diesel, Automatik 6-stufig, Aluf.,
Climatronic, Navi, Komfortsitze,
Sitzheizung, Parkhilfe, Telefon,

ESP, Finanzierung, Garantie, uvm.

Unser Preis: 20.249,- € incl. 19% MwSt.

Service

Deal der Woche.
Service und Info:

0 23 82 / 789-176
www.ostendorf.info

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Ahlen, Tel.: 02382 789-0, Beckum, Tel.: 02521 8408-0, www.ostendorf.info
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

CLS 350 CDI Shooting Brake
nur 48.960,00 EUR

EZ 04/13, 96.900 km, 195 kW, Allrad, schwarz,
Leder schwarz, AMG Styling, COMAND Online,
Surround-Soundsystem, 18“ LMR, Klimaautomatik,
Rückfahrkamera, Nachtsicht-Assitent uvm.

UUUnnnssseeerrreee JJJuuuunnngggeee SSSttteeerrrnnneee TTTooopppp-AAAnnngggeeebbbooottteee.
Jetzt Probe fahren! (58811)

Samstag: sonnig undd
heiß bei bis zu 29 Graadd
Sonntag: erst sonnniigg,
dann wolkig, 22 Graad

Ein Tag Urlaub in Italien

Ascheberg • Ein Gläschen
Vino, mediterrane Klän-
ge, Kerzenschein, Liege-
stuhl und Beach – das
sind die Zutaten für echt
italienischen Urlaub! Ei-
nen, für den niemand in
den Flieger steigen muss.

Denn Bella Italia kommt am
Freitag, 14. August, quasi
für eine Nacht nach Asche-
berg. Eine ganz besondere
Nacht, die ganz im Zeichen
von Grün-Weiß-Rot steht und
eine, die mittlerweile Kult-
status erlangt hat: die „Itali-
enische Nacht“!

In diesem Jahr allerdings

feiert eben dieses von der
Kaufmannschaft Pro Asche-
berg initiierte Event Geburts-
tag. Denn zum zehnten Mal
hebt sich der Vorhang. Und
deshalb warten die Kaufleute
auch mit einigen Extra-Bon-
bons auf. Sie laden zu einer
unvergleichlichen Nacht ein,
in der alle Sinne angespro-
chen werden und in der bis
24 Uhr nach Herzenslust ein-
gekauft werden darf.

Am Donnerstagabend tra-
fen sich die Mitglieder der
Kaufmannschaft in der Gast-
stätte Erdbüsken zum ab-
schließenden Gespräch, bei
dem sie das Konzept für die

zehnte „Italienische Nacht“
präsentierten. Das traditio-
nelle Kerzenband weist dabei
erneut den Weg von Geschäft
zu Geschäft. Insgesamt 30
Kaufleute beteiligen sich.

Und diese haben sich zu-
sätzlich zum Rahmenpro-
gramm auch einiges einfallen
lassen. Die Einkäufe werden
versüßt – mal mit Rabat-
ten, mal mit kulinarischen
Häppchen, mal mit unge-
wöhnlichen Aktionen. Erst-
mals wird die Sandstraße mit
LED-Akku-Strahlern kom-
plett beleuchtet. Ein Luftbal-
lonkünstler, der im Ort un-
terwegs ist, sorgt ebenso wie

zwei Stelzenläufer für Unter-
haltung. Auch Vereine mi-
schen mit, darunter der TuS
Ascheberg und der Kirchen-
chor St. Lambertus. „Mit ita-
lienischen Schmuseliedern“,
kündigte Pro Aschebergs
Pressesprecher Manfred Höl-
scher an. Tanzen, singen, la-
chen oder chillen am Beach
mit Massagen: Da bleiben
keine Wünsche offen. Und
wenn dann noch ein großer
Ballon zum Glühen gebracht
wird, spätestens dann ist die-
ser eine italienische Urlaubs-
tag perfekt! • ben

www.pro-ascheberg.de

Die Kaufmannschaft von Pro Ascheberg
lädt zur zehnten „Italienischen Nacht“ ein

Foto: Nitsche



SERVICE / LOKALES Samstag, 11. Juli 20152 Dreingau Zeitung

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse;

Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmes-

se; Sonntag um 11 Uhr Festmesse zum 175-jährigen Jubiläum der

Schützengilde mitgestaltet von MGV und Frauenchor.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag 8 Uhr Hochamt, 18 Uhr Messe.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse;

Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse;

Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse;

Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse;

Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-

tag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein Gottesdienst; Sonntag um

9.30 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Ahlen.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 11 Uhr

Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.

•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 10.30 Uhr Gottes-

dienst und Kindergottesdienst in der Martin-Luther-Kirche Werne.

• Heinrich Gnegel vollendet am 14. Juli das 85. Lebensjahr.
• Waltraud Winkelnkemper wird am 14. Juli 83. Jahre alt.

Gratulation

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180)
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf);
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi.
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von
7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis
17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode:
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr.
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di.
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599)
93930 (Vermittlung). Alle Angaben ohne Gewähr !

Rufnummern

Trägerauflage: 15816

Erscheinungsweise:
wöchentlich samstags

Herausgeber und Verlag:
Blickpunkt Verlag GmbH & Co. OHG
Ostenmauer 1
59227 Ahlen

Geschäftsstelle:
Dreingau Zeitung
Markt 1
48317 Drensteinfurt

Geschäftsführung:
Thilo Grickschat
Tel.: 0251/6909650

Redaktionsleitung:
Claudia Bakker
Tel.: 0251/6909612

Redaktion:
Nicole Evering
Tel.: 02508/990399
Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de

Anzeigen:
Kerstin Haag
Tel.: 02508/990312
Fax: 02508/990340
Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

Vertrieb:
Tel.: 02508/990311
Fax: 02508/990340
www.dreingau-zeitung.de

Anzeigenpreisliste
Nr. 12 vom 01.07.2015
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und telefonisch übermittelte Anzeigen
keine Gewähr. Unaufgefordert eingesand-
te und veröffentlichte Manuskripte geben
nicht immer die Meinung der Redaktion
wieder. Mitglied im Bundesverband Deut-
scher Anzeigenblätter e. V. (BVDA). Copy-
right für alle Textbeiträge und gestalteten
Anzeigen beim Ver-
lag. Nachdruck nur
mit ausdrücklicher
Genehmigung.

Neues aus der Geschäftswelt
Anzeige

Rinkerode • Ein 24-jähriger
Mann drang am Dienstag ge-
gen 4 Uhr in ein Haus in Rin-
kerode ein. Der Münsteraner
stieg durch ein offenes Fen-
ster und legte sich dann
nackt ins Bett. Davon wachte
das Ehepaar auf. Es kam zu
einem Gerangel, bei dem sich
die Rinkeroderin verletzte.
Der Ehemann überwältigte
den Täter, der auf die Ein-
satzkräfte einen verwirrten
Eindruck machte. Die Frau
kam ins Krankenhaus.

Polizeibericht

Das Hotel Lohmann in Rinkerode ist ein Haus mit Traditi-
on und Ideen. Sichtbares Zeichen dafür ist die zum sechs-
ten Mal erlangte Klassifizierung des Deutschen Hotel- und
Gaststättenverbandes (Dehoga). „Seit 2000 führt das Hotel
Lohmann die drei Sterne“, berichtet Seniorchef Heinrich
Lohmann (v.r., mit Tochter und Juniorchefin Bernadette so-
wie Ehefrau Irene). Die „Deutsche Hotelklassifizierung“ ist
ein bundesweit einheitliches System, das sich in fünf Grup-
pen einteilt: von einem Stern („Tourist“) bis zu fünf Sternen
(„Luxus“). Das Hotel Lohmann hat 322 Punkte erreicht und
darf nun drei Jahre lang mit drei Sternen („Komfort“) wer-
ben. Vier Sterne gibt es ab 350 Punkten. Foto: Familie Lohmann

Drei Sterne erreicht

Meinungen im Bund
gehen auseinander

Bürgerinitiativen im Gespräch mit Sendker
Drensteinfurt/Herbern • Die
aktuelle Situation in Berlin
um die beabsichtigte Ände-
rung des Berggesetzes sowie
die Pläne von Hamm-Gas,
unter den Kreisen Coesfeld
und Warendorf nach Erdgas
bohren zu wollen: Darum
ging es bei einer Zusammen-
kunft in der Alten Post.

Vertreter der Bist Herbern
(Bürgerinitiative für sauberes
Trinkwasser) und der Bigg
Drensteinfurt (Bürgerinitiati-
ve gegen Gasbohren) kamen
mit dem CDU-Bundestagsab-
geordneten Reinhold Send-
ker ins Gespräch. Das Treffen
war auf Bitte der BIs unter
Beteiligung des CDU-Vor-
standes zustandegekommen.

Sendker erläuterte die
schwierige Situation im Bun-
destag. In der großen Koaliti-
on gebe es kein einheitliches
Stimmungsbild. Bei vielen
Detailfragen gingen die Mei-

nungen weit auseinander.
Die Vertreter der BIs be-

grüßten ausdrücklich die
Bestrebungen der Abgeord-
neten, die sich gegen die
Gesetzesänderung in der
jetzigen Form aussprechen.
Sendker machte im Gespräch
klar, dass auch er gegen den
Entwurf stimmen werde.

„Das erklärte Ziel der Bür-
gerinitiativen ist es, das Gas-
bohren generell, gleichgültig
ob mit oder ohne Fracking, zu
verhindern“, heißt es in der
Pressemitteilung. „Sowohl
die Katholische Bischofskon-
ferenz, als auch die Landes-
synode der Evangelischen
Landeskirche von Westfalen
sowie jüngst sogar der Papst
selbst haben in einer bisher
nicht gekannten Deutlichkeit
alle Entscheidungsträger auf-
gerufen, von der unkonventi-
onellen Gasförderung abzu-
sehen“, heißt es noch.

Drensteinfurt • Die Polizei
sucht ein beschädigtes Fahr-
zeug, das am Donnerstag, 2.
Juli, gegen 16.15 Uhr auf dem
Parkplatz des Erlbads stand.
Eine 33-jährige Autofahrerin
fiel einer Polizeistreife auf, da
ihr schwarzer Audi massive
Beschädigungen aufwies.

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Sendenhorst • Eine offene
Tür hat einen Täter ange-
lockt, der am Dienstag zwi-
schen 7 und 12 Uhr ein Haus
an der Breede betrat. Die Dieb
entwendete aus den Wohn-
räumen eine Geldbörse sowie
Schmuck.

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Reinhold Sendker (3.v.r.) im Ge-
spräch mit den BI-Vertretern. Foto: pr

Offene Haustür
lockt Dieb an

Einbrecher legt
sich mit ins Bett

Polizei sucht
beschädigtes Auto



LOKALES AUS DRENSTEINFURTSamstag, 11. Juli 2015 Dreingau Zeitung 3

Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für

mich“, Malteserstift St. Marien
•13.30 Uhr: Bauernschützen,

nach Rinkerode, ab Kayserhof
•14.30 Uhr: Bürgerschützen,

nach Rinkerode, ab Bahnhof
•16-18 Uhr: Selbsthilfegruppe

für Menschen mit psychischen
Erkrankungen, Kulturbahnhof

Rinkerode
•ab 14 Uhr: Schützengilde,

Schützenfest zum 175-jährigen
Bestehen mit Kinderschützen-
fest, Kaiserschießen und Disco,
Festzelt auf Hof Diekmann

Sonntag

Drensteinfurt
•13 Uhr: Heimatverein, Rad-

tour zum Hindu-Tempel nach
Hamm, ab Alte Post

Rinkerode
•ab 7 Uhr: Schützengilde, Schüt-

zenfest zum 175-jährigen Be-
stehen mit Wecken, Festhoch-
amt, Königsschießen und Ball,
Festzelt auf Hof Diekmann

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen

1+2, Hammer Poat; Gruppe 3,
Gasthaus Averdung

•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Trai-
ning/Abnahme, Erlfeld

•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-
hilfegruppe, Alte Küsterei

Rinkerode
•ab 10.30 Uhr: Schützengilde,

Schützenfest zum 175-jäh-
rigen Bestehen mit Frühschop-
pen, Ball und Polonaise, Fest-
zelt auf Hof Diekmann

Walstedde
•9 Uhr: Gruppe 60 plus, „Aus-

tausch der Generationen“,
Paul-Gerhardt-Haus

•19 Uhr: Heimatverein, plattdt.
Stammtisch, Heimathaus

•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Trai-
ning/Abnahme, Sportplatz

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof

Mittwoch

Drensteinfurt
•12 Uhr: Seniorennetzwerk,

„Pottkieker“, Alte Küsterei
•14 Uhr: KFD-Gruppe „Rad &

Rast“, Radtour, ab Kirchplatz
•17-19 Uhr: Sportabzeichen-Trai-

ning/Abnahme, Erlfeld
•19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-

delspiel“, ev. Gemeindehaus
•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-

kranke, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum

Drensteinfurt • Die Bauern-
schützen St. Michael feiern
an diesem Wochenende mit
der Rinkeroder Schützengil-
de ihr Jubiläumsfest. Hier-
zu treffen sich der Hofstaat
um das Königspaar Matthias
Suntrup und Marlies Reidel,
Vorstand und Chargierte mit
Fahne am heutigen Samstag
um 13.30 Uhr am „Königs-
hof“ (Kayserhof, Bürener
Straße). Von dort aus geht es
gemeinsam nach Rinkerode.

Bauern feiern
mit der Gilde

Drensteinfurt • Der Dren-
steinfurter Bauausschuss hat
die frühzeitige Beteiligung
der Öffentlichkeit an der 24.
Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 1.05 „Gewerbe- und
Industriegebiet Viehfeld“ be-
schlossen. Damit sollen die
Voraussetzungen für eine
Vergrößerung des bestehen-
den Möbelhauses geschaffen
werden. Der Vorentwurf liegt
vom 13. Juli bis einschließ-
lich 13. August in der Stadt-
verwaltung, Zimmer 18, öf-
fentlich aus. Die Daten sind
auch auf der Homepage der
Stadt einzusehen.

www.drensteinfurt.de

Möbelhaus
will wachsen

Drensteinfurt • Dass das
Bauhandwerk nicht nur
für solide Gebäude sorgt,
sondern jungen Menschen
ein festes Fundament für
das berufliche Leben gibt,
stellte Obermeister Martin
Hagemeier auf der Freispre-
chungsfeier der neuen Gesel-
len im Bau-Handwerk fest.
Besonders gewürdigt wurde
die sehr gute Leistung von Vi-
tali Hermann (Drensteinfurt),
der bei der Kreishandwerker-
schaft in Beckum zum Mau-
rer ausgebildet wurde. Er er-
hielt als Prüfungsbester eine
Urkunde und ein Präsent.

Präsent für
Prüfungsbesten

Die Messdiener der St. Regina-Gemeinde haben die ersten Etappen ihrer zweiwöchigen Radtour durch
das Saar- und Rheinland hinter sich. Nachdem sie in der vergangenen Woche einige schöne Sommertage
in Paris verbracht hatten, fuhren die Mädchen zurück nach Drensteinfurt. Die Jungen starteten zu ihrer
großen Radtour. Bei heißen Temperaturen ging es an der Saar entlang, durch Saarlouis mit Mittagspause
in Merzing. Nach 54 Kilometern auf den Rädern kamen die Messdiener in Dreisbach an. Am Sonntag
fuhren sie zur Saarschleife und genossen die Aussicht. Danach besuchten sie die Messe in Mettlach und
kühlten sich am Nachmittag im Freibad ab. Erfrischt brachen sie am Montag zu einer knapp 62 Kilome-
ter langen Etappe auf. Nach rund zehn Stunden kamen sie abends in Kenn an. Foto: pr

Große Radtour gestartet

Tag für die Teamer

Rinkerode • Die Kolping-
familie Rinkerode lädt am
Samstag, 18. Juli, um 14
Uhr zur diesjährigen Som-
merfahrradtour durch das
Münsterland ein. Treff ist
am Dorfplatz. Es geht über
Wirtschaftswege nach Ame-
ke. Auch Nichtmitglieder
sind zur Teilnahme eingela-
den. Nach einer Stärkung mit
Kaffee und Kuchen wird die
Rückreise angetreten. Der Tag
klingt gemeinsam beim Gril-
len im Biergarten Droste aus.

Mit dem Rad
nach Ameke

Bei hochsommerlichen Temperaturen trafen sich die Drensteinfurter
Landfrauen am vergangenen Freitag zu einem gemütlichen Abend
im Garten von Lisa Strukamp. Bei frischer Erdbeerbowle und al-
lerhand Leckerbissen ließen es sich die Damen gutgehen. Die ur-
sprünglich geplante Radtour soll nachgeholt werden. Foto: pr

Lauschiger Abend

Drensteinfurt • Eine Wo-
che leben und arbeiten
wie die Großen: Die Spiel-
stadt „Minilon“ in der
KVG-Grundschule hat in
dieser Woche wieder hun-
derte Kinder begeistert.
Doch ohne die Hilfe der
Teamer wäre das Projekt
gar nicht zu stemmen.

Am Mittwoch hatte Veran-
staltungsleiter Rüdiger Pieck
sein 80-köpfiges Team zu
einem Zwischentreffen ein-
geladen. „Angeboten werden
Workshops, die den Team-
ern die Möglichkeit bieten,
sich untereinander besser
kennenzulernen“, erklärte
der Stadtjugendpfleger. Au-
ßerdem würden Methoden
vorgestellt, wie man mit Kin-
dern arbeiten könne. So seien
die Workshops auch eine Art
Mini-Fortbildung.

Während in der ersten
Etage beim Impro-Theater
eifrig miteinander agiert
wurde, wurden andernorts
Cup-Cakes gebacken. Aus der
zweiten Etage erschallte die
Musik der Zumba-Gruppe.
Geleitet wurden die Gruppen
von den Teamern selbst.

„Sie bilden sich untereinan-
der fort. Jeder bietet an, was
er kann“, erklärte Pieck.

Mit 14 Jahren waren Marlen

Albrecht und Jana Steffen die
jüngsten Workshop-Leiter.

Ebenfalls auf dem Pro-
gramm der 62 anwesenden
Teamer stand die Reflexion
der Spielstadt. Diskutiert
wurde darüber, was rund
um die Organisation und
Durchführung der Veranstal-
tung verbessert werden kann.
Ziel ist es, den Dauerbrenner
„Minilon“ auch in Zukunft
attraktiv zu gestalten. • mew

Ohne die vielen Helfer wäre „Minilon“ gar nicht zu stemmen

Bei kleinen Workshops, hier beim
Nassfilzen, lernten sich die Teil-
nehmer besser kennen. Foto: mew

Tagesfahrt für
Helferinnen

Drensteinfurt • Die Mitar-
beiterinnen der KFD St. Re-
gina sind Ansprechpartner
für mehr als 600 Frauen.
Als „Dankeschön“ lädt das
Leitungsteam zu einer Halb-
tagesfahrt ein. Ziel ist der
„NaturaGart-Park“ in Ibben-
büren. Nach der Führung ist
die Kaffeetafel gedeckt. Der
Abschluss des Tages wird die
Messe in der Pfarrkirche sein.
Die kostenlose Fahrt startet
am Donnerstag, 13. August,
um 13 Uhr am Landsberg-
platz. Anmeldung bei Katha-
rina Thiele, Tel. 8713.
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Sendenhorst • Die Kolpings-
familie Sendenhorst lädt ein
zur nächsten Fahrradtour am
Donnerstag, 16. Juli. Start ist
um 13.30 Uhr an der Pumpe.
Die Strecke beträgt etwa 30
Kilometer, mehrere Pausen
sind eingeplant. In Hoetmar
besucht die Gruppe das Stell-
macherei-Museum. Jeder
Bürger kann mitfahren.

Fahrradtour
nach Hoetmar

Polizeibericht

Sendenhorst • Zwei Einbrü-
che vom Montag konnte die
Polizei schnell aufklären.

Für eine Tat, die sich am
Abend am Osttor ereignet
hat, ist ein 16-jähriger Sen-
denhorster verantwortlich.
Die Hausbesitzerin erkannte
den Beschuldigten auf Bil-
dern wieder. Am gleichen
Morgen war der Jugendliche
mit zwei weiteren Personen
in eine Gaststätte am West-
tor eingestiegen und hatte
einen Zigarettenautomaten
und Bargeld gestohlen. Die
drei waren Zeugen aufgefal-
len. Aufgrund der Beschrei-
bung konnten die Beamten
zwei der Täter zu Hause in
Sendenhorst festnehmen.
Der dritte ist flüchtig und na-
mentlich nicht bekannt.

Die Jugendlichen (15 und
16) standen unter Drogenein-
fluss, das Jugendamt wurde
benachrichtigt.

Merkblatt

Montag

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-

wegung und Begegnung für
Senioren, Forum Schleiten

•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft
II, Versammlung, Waldmutter

Albersloh
•20 Uhr: KFD, Vorbesprechung

Beteiligung am Stadtjubiläum,
Ludgerushaus

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)
•15-16.30 Uhr: „Sendenhorster

Tafel“, Hoetmarer Str. 32
•19.30 Uhr: Jagdgenossenschaft

I, Versammlung, Zurmühlen

Albersloh
•8 Uhr: KFD und Männersodali-

tät, Messe und Frühstück, Kir-
che und Ludgerushaus

Mittwoch

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren,

Westen-Promenade
•15-18 Uhr: Senioren-Computer-

treff, Seniorenbüro (Weststr.)

Albersloh
•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-

le-Spiel, St. Josefs-Haus

Sendenhorst • Die Zeitschrift
„Frau und Mutter“ der KFD
St. Martin ist jetzt eingetrof-
fen und kann im Alten Pasto-
rat abgeholt werden.

Zeitschriften
liegen bereit

Albersloh • Eigentlich ma-
chen den Kindern aus Weiß-
russland alle Punkte im
Ferienprogramm Spaß, wie
beispielsweise am Montag
der Antritt des neuen Schüt-
zenkönigs auf der Wiemho-
ve. Der obligatorische Besuch
beim Zahnarzt gehört aber
nicht gerade zur Lieblings-
beschäftigung. Zahnarzt Dr.
Rainer Maria Deppe mit sei-
nen Helferinnen war sehr
freundlich und fürsorglich,
so dass die Angst bei den Be-
handlungen am Dienstag und
Mittwoch rasch verschwand.

Die Gastkinder sind acht
bis elf Jahre alt und haben

noch viele Milchzähne, die
in absehbarer Zeit ausfallen
werden. Dennoch musste das
eine oder andere Loch gefüllt
werden. Dr. Deppe ging ganz
behutsam vor, und mit Hilfe
von Dolmetscherin Tamara
klappte auch die Verständi-
gung gut. Für eine eventuell
erforderlich werdende Nach-
behandlung gab Dr. Deppe
den Kindern Empfehlungen
mit nach Hause.

Zur Belohnung für tapferes
Ausharren auf dem Behand-
lungsstuhl bekam jedes Kind
ein Beutelchen mit Utensi-
lien für die Zahnpflege ge-
schenkt. • gez

Es hat gar nicht weh getan ...
Gastkinder aus Weißrussland haben den Zahnarzt besucht

Foto: Genz

Die plattdeutsche Sprache weiter erhalten möchte der überkonfessionelle Arbeitskreis „Plattdüütsk in
de Kiärk“ aus Münster. Die Schirmherrschaft übernimmt der heimische CDU-Landtagsabgeordnete Hen-
ning Rehbaum aus Albersloh. Beim Pressegespräch in Münster wurde vor allem das Ziel ausgegeben,
die plattdeutsche Sprache durch Gebrauch in der Kirche zu erhalten. Heinrich Schlüter bedankte sich
bei Rehbaum für dessen Einsatz:„Erst die plattdeutsche Rede im Landtag, dann die Dialogpredigt mit
Pastor Friedhelm Arno Berthold und nun die Schirmherrschaft über den Arbeitskreis: klasse, dass Sie sich
so einsetzten.“ Rehbaum gab zum Ende ein wichtiges Ziel aus: „Plattdeutsch darf kein Randphänomen
mehr werden, es muss mitten in die Gesellschaft. Dieses Kulturgut muss erhalten bleiben.“ Foto: pr

Rehbaum ist Schirmherr

Sendenhorst • Optimale
Bedingungen herrschten
am Dienstag beim Aus-
flug zur Wasserskianlage
in Hamm-Uentrop für 50
Kinder aus Sendenhorst
und Albersloh.

Die Veranstalter – die Bürger-
stiftung in Kooperation mit
dem Jugendwerk und dem
Verein Fiz – waren mit der
Resonanz hochzufrieden.

Am Ziel angekommen,
wurden alle Kinder mit
Schwimmwesten und Was-
serskiern ausgestattet. Sofort
danach ging es auch schon
auf die Bretter und zur An-
lage, die ähnlich wie ein
Skilift funktioniert. Mit ein
wenig Übung klappte es nach
einigen Fehlstarts recht gut
und man konnte die fröhlich

übers Wasser jagenden Jun-
gen und Mädchen beobach-
ten. Ein geselliger Imbiss mit
Pommes und Bratwurst un-
terbrach das lustige Treiben.
Die Anlage in Hamm bot ne-
ben Fuß- und Volleyballplatz
auch ein Strandbad.

„Wir wollten Kinder aus

beiden Ortsteilen erreichen
und ein Angebot mit beson-
derem Spaßfaktor machen.
Dass uns das so perfekt ge-
lungen ist, freut uns sehr“, so
Hubert Böcker, Timo Schme-
cken und Heinz Wenker.

www.buergerstiftung-
sendenhorst-albersloh.de

Albersloh • Einmal im Jahr
lädt der Albersloher Reiter-
verein die Bewohner des St.
Josefs-Hauses zu einem un-
terhaltsamen Nachmittag ein.
Wegen des schlechten Wet-
ters konnten die Senioren
den weiten Weg bis zur Reit-
halle leider nicht antreten.

Doch die RVA-Frauen Bir-
git Wahlert, Gitti Haselon,
Ulrike Thiemann, Beate Hei-
mann und Hannelore Stapel
hatten eine rettende Idee.
Sie packten ihre selbstgeba-
ckenen Torten ins Auto und
kamen mit der süßen Fracht
zum St. Josefs-Haus.

Dort wurden sie von Annet-
te Schwaack und Conny Ma-
ckiewicz willkommen gehei-
ßen. Zum Auftakt gab es ein
Ständchen für Uli Thiemann,
die an diesem Tag Geburtstag
hatte, und ein großes Danke-
schön für die Kuchenbäcker.

Die Torten wurden mit
großem Appetit verzehrt. So
gestärkt, sangen Bewohner
und Betreuer gemeinsam etli-
che Lieder. • gez

Verregneter
Ausflug

RVA im Josefs-Haus

Ab auf die Bretter
50 Kids machten die Wasserskianlage in Hamm-Uentrop unsicher

Albersloh • Die KFD St. Lud-
gerus möchte sich am 15.
August am Festumzug zum
Stadtjubiläum beteiligen.
Alle interessierten Frauen
sind zu einer Vorbespre-
chung am Montag, 13. Juli,
um 20 Uhr ins Ludgerushaus
eingeladen. Auskunft erteilt
Edith Pufahl, Tel. (02535)
9412. Außerdem lädt die
KFD alle Mitglieder, Nicht-
mitglieder und Männer zur
diesjährigen Sommerradtour
mit gemütlicher Einkehr ein.
Start ist am Dienstag, 21. Juli,
um 18 Uhr am Ludgerushaus.

Festumzug
und Ausflug

Einbrüche
aufgeklärt
Jugendliche gefasst

Nach einigen
Trockenübungen

ging es aufs Wasser.
Foto: pr
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GROSSER GEBURTSTAG
Sendenhorst wird 700 Jahre alt

In gut sechs Wochen ist
es soweit: Mit der feier-
lichen Ratssitzung am
Donnerstag, 13. August,
eröffnet Sendenhorst
den Veranstaltungsreigen
zum 700-jährigen Stadt-
jubiläum. Grund genug,
schon jetzt kräftig die
Werbetrommel zu rühren.

In sengender Hitze hatten
am vergangenen Sams-
tag Rolf Löckmann, Sigrid
Menke, Martin Mühlenhö-
fer und Uschi Puke vom
Arbeitskreis Stadtjubiläum
den Informationsstand im
Ortskern von Albersloh auf-
gebaut und sich auch Gä-
ste hierzu eingeladen: Mit
Hermann Meier, Hermann
Stadtmann, Jochen Horst-
mann sowie Gisela und
Günter Poker präsentierten
fünf Gewerbetreibende ört-
liche Spezialitäten, die sie
mit dem Jubiläumslogo ver-
sehen und verkaufen.
So bieten die Erlebnis-
brennereien Horstmann
(Sendenhorst) mit dem

DLG-prämierten „Senden-
horster Alten Korn“ und
einem Edelkräuterlikör
namens „Jubilee“ eigens
komponiertes Hochprozen-
tiges an. Aus dem Hofladen
Poker (Albersloh) kommen
die westfälischen Schnib-
belbohnen sowie Marmela-
de, während Metzgermei-
ster Meier (Albersloh) eine
ebenfalls prämierte Fen-
chelsalami beisteuert. Für
das notwendige 700-Jah-
re-Brot sorgt die Bäckerei
Stadtmann (Sendenhorst)
mit einem Mehrkornbrot.
Und als Schmankerl liefert
Hermann Stadtmann auch
noch gleich leckere Plätz-
chen dazu. So ausgestattet,
ist das westfälische Sen-
denhorster Jubiläumsfrüh-
stück jederzeit griffbereit.

Merchandising

Griffbereit waren am
Samstag auch die
Merchandisingartikel, die
die Stadt Sendenhorst zum
Jubiläumsfest verkauft: Po-

werbank für Smartphones,
USB-Ladestecker, die Sen-
denhorst-Tasse mit Löffel
oder auch der schwarze
Regenschirm mit Logoauf-
druck. Und natürlich gab
es reichlich Informationen
zum Jubiläumsprogramm,
das mit der festlichen Rats-
sitzung am 13. August er-
öffnet wird und am Sams-
tag, 15. August, mit dem
Sowieso-Stadtfest, einem
Festumzug, einer Schlem-
mermeile und vielem mehr
seinen Höhepunkt findet.
„Gemeinsam seit 1315“
lautet das Motto der Fest-
wochen, die mit dem Kir-
chweihfest in St. Martin zum
150-jährigen Bestehen des
Gotteshauses ausklingen.
Bis dahin hoffen die Orga-
nisatoren auf reichlich Be-
such und auch auf das Mit-
machen der Sendenhorster
und Albersloher. Am Sams-
tag ging der Wunsch schon
einmal in Erfüllung: „Die
Resonanz am Info-Stand
war sehr gut“, lautete das
Fazit von Uschi Puke. • jo

Prämierte Produkte
Vier Geschäfte bieten Spezialitäten zum Jubiläum an

Sie warben am Samstag in Albersloh für das Stadtjubilä-
um (v.l.): Hermann Meier, Uschi Puke, Martin Mühlenhöfer,
Sigrid Menke, Hermann Stadtmann, Gisela Poker, Jochen
Horstmann, Günter Poker und Rolf Löckmann. Foto: Otto

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

In unseren
Wochenzeitungen effektiv
und günstig werben

www.700-jahre
-sendenhorst.de

Wolbecker StraSSe 5 · 48324 SendenhorSt-alberSloh
telefon 0 25 35 / 95 98 21

Zum 700-jährigen
Stadtjubiläum

bekommen Sie bei uns folgende
Spezialitäten:
Westfälische
Schnibbelbohnen
und leckere Marmelade.

Unser Jubiläumsangebot:
Fenchelsalami

Likörbrennereibesichtigung
mit Verkostung

Über 165 Jahre Erlebnisbrennereien Sendenhorst
Wir laden Sie ein, unsere Erlebnisbrennereien mit Hofladen zu besichtigen

Für Gruppen von 10 - 70 Personen

Inh. J. Horstmann ∙ Alter Postweg 36 ∙ 48324 Sendenhorst
Telefon: 0 25 26 - 2830 ∙ Fax 0 25 26 - 4328

www.erlebnisbrennerei-sendenhorst.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Bäckerei Stadtmann
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Bäckerei Stadtmann

und:
eine

Geschenkbox
mit Jubiläums-

plätzchen!

ZZZuuummm SSStttaaadddtttjjjuuubbbiiillläääuuummm bbbiiieeettten wir an:

Unser köstliches „Jubiläääumsbrot 700“
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Merkblatt

Samstag

Herbern
•14-1.30 Uhr: Benediktus-Kir-

mes, Amtsplatz/Talstraße

Sonntag

Ascheberg
•14 Uhr: KFD, Treff für alleinste-

hende Frauen, Pfarrheim

Herbern
•11-18 Uhr: Heimatverein, Tag

der offenen Gärten, ab Bau-
erngarten (Merschstraße)

•11-24 Uhr: Benediktus-Kirmes,

Amtsplatz/Talstraße

Dienstag

Ascheberg
•9 Uhr: Breitensportgruppe,

Radtour, ab Kirchplatz

Herbern
•18 Uhr: Hegering, Schießen mit

Nachbarvereinen, Schießstand

Coesfeld-Flamschen

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Mittwoch

Herbern
•16-17 Uhr: Familienzentrum,

Computer-Sprechstunde für
Senioren, Kita St. Benedikt

Ascheberg • Die Kreishand-
werkerschaft Coesfeld bietet
am Donnerstag, 16. Juli, im
Inca-Technologiezentrum Be-
ratung für Existenzgründer
an. Ab 14 Uhr steht Henner
Rhode für Fragen rund um
die Selbstständigkeit zur Ver-
fügung. Er ist Berater bei der
Kreishandwerkerschaft für
den Bereich Existenzgrün-
derservice, Beratung und
Coaching. Wer Fragen zu
diesen Themen hat, kann ihn
am 16. Juli unter Tel. (02593)
919205 erreichen oder ihn im
Technologiezentrum, Hansa-
linie 48-50 in Ascheberg,
persönlich sprechen. Das Be-
ratungsangebot bezieht sich
nicht nur auf handwerkliche
Existenzen, sondern auch
auf die Selbstständigkeit
im kaufmännischen und im
Dienstleistungsbereich.

Beratung für
Selbstständige

Herbern • Ein kühler Cock-
tail, unterhaltsame Musik,
fröhliche Menschen – das
sind die Zutaten für echtes
Caribbean-Feeling. Wenn
dann die Welt noch Kopf
steht, dann ist Kirmes-Zeit.

Gestern fiel der Startschuss
für das dreitägige Spektakel.

Der Amtsplatz an der Talstra-
ße wurde passend hergerich-
tet, Sand zu einem Beach auf-
geschüttet. Kinder können
dort unbeschwert spielen,
während die Eltern in aller
Ruhe das Flair genießen.

Karibische Cocktails brin-
gen dabei ebenso Erfrischung

wie der kühle Fahrtwind in
Raschs Musikexpress. Auch
Fahren ohne Führerschein ist
am Wochenende in Herbern
ausdrücklich erlaubt. Zumin-
dest für all diejenigen, die
in Strothenkes Autosccoter
einsteigen. Die ganz kleinen
Besucher erleben aufregende

Abenteuer im Dschungel,
denn dorthin entführt Seppi
Kleuser die Kleinen im Feu-
erwehrauto oder im rasanten
Flitzer. Wer lieber festen Bo-
den unter den Füßen behält,
der kann Nervenkitzel beim
Entenangeln, Pfeil- oder Do-
senwerfen erleben.

Auch fürs Kulinarische ist
in vielfältiger Weise gesorgt.
Die Nächte hingegen ver-
sprechen in Herbern am Wo-
chenende weiß zu werden.
Keine Angst, Petrus hat nicht
etwa Schneefall prognosti-
ziert! Nein, der Tanz am Be-
ach – Woba-Musik sorgt hier
musikalisch für das richtige
Feeling – mutiert nämlich
erstmals zur „White Caribbe-
an Night“. „Weiße Kleidung
sollte es sein“, sagt Schau-
steller Wilbert Strothenke. Er
und DJ Wolfgang Bauerbach
bringen die Gäste auf jeden
Fall zum Strahlen! • ben

• Die Benediktus-Kirmes läuft
am heutigen Samstag von 14
bis 1.30 Uhr sowie am morgigen
Sonntag von 11 bis 24 Uhr.

Karibisches Flair mitten in Herbern
An diesem Wochenende steigt auf dem Amtsplatz die Benediktus-Kirmes

Gerade für die kleinen Be-
sucher wird auf der Kirmes
viel geboten. Montage: Nitsche

Ascheberg • Dank der groß-
zügigen Spende der Inge-
und-Wolfgang-Tietze-Stif-
tung konnte die Skulptur
„Soldat mit Pferd“ von Fried-
rich Press auf dem Ascheber-
ger Friedhof wieder in Stand
gesetzt werden.

Das Ehepaar
Tietze hatte
enge Kontakte
zur Familie
Press und be-
suchte diese oft
in Dresden. Der
Restaurator und
Kunsthistoriker
Dr. Christoph
Hellbrügge hat mit seinem
Team zunächst die vermooste
Skulptur gereinigt, bevor
mittels Mikrosandstrahl Kru-
sten abgetragen und Kanten
sowie Ausbrüche gekittet
wurden. Das abschließende
Auftragen einer
Silikonharzla-
sur schützt die
Skulptur nun
die nächsten
Jahre vor schäd-
lichen Einflüs-
sen. Damit wird
die Skulptur
des Ascheber-
ger Bildhauers
und Ehrenbürgers Press, mit
der an die gefallenen Land-
wirtschaftsschüler des ersten
Weltkriegs erinnert wird,
auch auf Dauer der Gemeinde
erhalten bleiben.

Herbern • „Mein Garten
ist eine Tankstelle für
die Seele.“ In weißen,
geschwungenen Lettern
ziert dieser Spruch eine
rote Dachziegel, die de-
korativ unter grünen Pal-
menblättern hervorlugt.

Dieses nett verpackte Arran-
gement beschreibt treffend,
was das von der Familie
Roters geschaffene Gartenpa-
radies ausmacht. Ein farbiges
Blütenmeer ziert die Rän-
der des grünen Rasens. „Ich
habe den ganzen Sommer
über Blumen“, sagt Elisabeth
Roters lächelnd. Sie hat diese
Wohlfühloase maßgeblich ge-
schaffen. Bei schweren Din-
gen wird sie von Ehemann
Heinrich unterstützt.

Ein Garten, der durch Viel-
falt besticht und in dem de-

korative Kunst und Pflanzen
zu einer Einheit verschmel-
zen. „Ich bastele gerne“, gibt
die 55-Jährige zu.

Natürlich ist dieses himm-
lische Fleckchen Erde mit
Arbeit verbunden. „Aber
mir macht das Spaß, das ist
genau mein Ding“, sieht Eli-
sabeth Roters in der Garten-
arbeit vorwiegend einen Ent-
spannungsfaktor. Sie gärtnert
mit viel Herzblut. „Ich bin
quasi damit groß geworden.
Als Kind habe ich mir zu
Hause viel abgeguckt.“ Ihr
grüner Daumen ist nicht zu
übersehen. Im Gemüsegarten
wachsen Möhren, Kartoffeln,
Zwiebeln und Johannisbee-
ren. Ob Marmelade, Aufge-
setzter oder leckere Gemüse-
gerichte: Kulinarisch bleiben
da keine Wünsche offen.

Elisabeth Roters verlässt

sich bei der Gartenarbeit
auf Bauchgefühl, Augenmaß
und angeeignetes Wissen.
Ihre Blumenbeete hat sie so
angeordnet, das vorne die
flachen Stauden ihren Platz
finden und nach hinten hin
die höheren Gewächse. Da-
bei kämpft sie dann auch
mal mit natürlichen Unweg-
samkeiten. „Hier“, sagt sie
und streicht über die Blätter
einer Clematis, „sie sind alle
verbrannt. Die Sonne war
einfach zu heftig in den ver-
gangenen Tagen.“ • ben

• Der Garten von Familie Roters
ist einer von insgesamt sechs,
die am Sonntag, 12. Juli, von 11
bis 18 Uhr für Besucher öffnen.
Der Herberner Heimatverein
lädt zum Tag der offenen Gärten
ein. Streckenpläne gibt es für 3
Euro am Bauerngarten.

Skulptur
gereinigt

Spende von Stiftung

Eine Wohlfühloase

In Herbern ist am
Sonntag „Tag der
offenen Gärten“

Foto: Nitsche

vorher

nachher
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Schlüchter vom
RVD Zweite

Drensteinfurt • Einige Ver-
einsmitglieder des RVD star-
teten auf dem Turnier des Rei-
tervereins Heessen. Miriam
Schlüchter nahm mit ihrem
fünfjährigen Wallach „Royal
Dark Dream“ an der Dressur-
pferdeprüfung der Klasse A
teil. Das Paar erhielt die Note
7,6 und belegte den vierten
Platz. Mit „Florencino“ si-
cherte sie sich Rang zwei in
einer M*-Dressur. Rebekka
Pollmüller platzierte sich mit
ihrem Pony „Valentina“ in
einer Dressurreiterprüfung
der Klasse A an vierter Stelle
(7,1). Ann-Kathrin Borghoff
landete mit der Wertnote 7,7
in der Dressurreiterprüfung
der Klasse L mit „Top Gaba-
ni“ auf dem zweiten Platz.
Mit ihrem Schimmelwallach
„Luisville“ erritt sich Sabri-
na Böselt-Kunze Rang sechs
in der Springprüfung der
Klasse A*. Torben Kurzhals
siegte mit „Adele Immo“ im
A**-Springen.

Ein riesengroßes Talent
Hauke Bintig aus Walstedde ist ein erfolgreicher Springreiter / 14-Jähriger startet in S-Prüfungen

Walstedde • Wenn sei-
ne Klassenkameraden in
den Ferien noch schla-
fen, trainiert er bereits.
An Tagen, die richtig heiß
werden, bereits ab 5 Uhr.
Und dann drei bis vier
Stunden. Und das jeden
Tag. „Pro Pferd 45 bis 60
Minuten“, sagt Hauke
Bintig. Der 14-Jährige ist
Springreiter – ein erfolg-
reicher und ehrgeiziger.

Mit fünf Jahren drehte der
Walstedder die ersten Run-
den auf dem eigenen Hof
in der Bauerschaft Herren-
stein. „Wendy“, sein erstes
Pferd, hatte er von einem
Bekannten zur Verfügung
gestellt bekommen. Vater
Holger Bintig, früher selbst
Springreiter, passte auf, dass
nichts passiert. Zunächst ritt
Hauke für einen Verein aus
Senden. Sein erster Wettbe-
werb auf einem Turnier war
eine Führzügelklasse.

Danach „bin ich weniger
geritten“. Stattdessen spielte
Hauke Fußball bei Fortuna
Walstedde. Allerdings nur
zwei, drei Jahre, ehe ihm
Knieprobleme zu schaffen
machten. Er stieg wieder aufs
Pferd.„SobinichzumSpring-
reiten gekommen“, erzählt
der Schüler des Galilei-Gym-
nasiums Hamm. Auf der eige-
nen Reitanlage – die ll
etwa 800 Quadratme
der Platz 1200 Quad
– hat er genug Plat
um „Grand Courage
„Pontoromo“, „Cur
und „Balubeta“
trainieren.

„Balubeta“, eine
jährige Fuchsstute,
die Bintigs von einem
kannten aus Italien b
men haben, „liegt
sehr gut“, sagt Mu
Andrea. Auch wen
Hauke für sein Hobb
in der Schule sch
mal belächelt wu
– sie steht ebenso
und ganz hinter ihrem
Sohn wie ihr Man
Holger. Der gibt zu
dass er „erst mal schl
cken musste“, als
die Begabung seines
Sohnes erkannte.
„Ich hatte nicht das
Talent, das Hauke
hat.“ Der Heilprak-
tiker ist nicht nur
Trainer, sondern auc
Züchter. „Ich habe s
viel von Heinrich
we aus Ascheberg
können, der züchter
genialer Mann gewe
sagt Holger Bintig,
Tagesablauf sich auf
Beruf und Pferde bes
Auch an den Woch
– geschätzt 40 im Jah
die Bintigs meist unt g

Der Lohn dafür sind die
Erfolge, die Hauke einfährt,
und Momente, wie wenn
die Nationalhymne erklingt.
„Es gibt keinen in seiner Al-
tersklasse, der einen solchen
Erfolg mit selbst gezogenen
Pferden hat“, ist Holger Bin-
tig sichtlich stolz. Hauke, seit
Mai 2011 Mitglied des RV St.
Georg Werne (einer der größ-
ten Vereine im Pferdesport-
verband Westfalen), komme
in diesem Jahr bereits auf
5000 Ranglistenpunkte. Mit
einem Mädchen aus Zeiskam
(Rheinland-Pfalz) liegt der
14-Jährige damit an der Spit-
ze der Wertung.

Geld- und Sachpreise,
darunter Pokale und Schlei-
fen, hat der Walstedder zu-
h f I

„Pontoromo

nur Vierter. „Das war sehr
ärgerlich“, sagt Hauke, der
seine S-Erfolge mit verschie-
denen Pferden feierte. Vor
drei Wochen setzte er sich in
Hagen am Teutoburger Wald
im ersten Umlauf des Nati-
onenpreises (M-Niveau) mit
seinem Schimmel „Grand
Courage“ in der Einzelwer-
tung der Altersklasse Child-
ren gegen Starter aus zwölf
Nationen durch – ohne Feh-
ler in 63,45 Sekunden. Au-
ßerdem gewann der Gymna-
siast beide Qualifikationen
für die Westfälischen Mei-
sterschaften. Die finden vom
15. bis zum 19. Juli in Freu-
denberg im Siegerland statt.

Sein Debüt bei den Deut-
schen Jugendmeisterschaften

b k

M-Springen, verpasste das
Finale aber. „Da war ich
schlecht – auch durch die
Aufregung“, gibt der Nach-
wuchsreiter zu. „Vor dem
Wettkampf ist er so blass, so
nervös gewesen“, erinnert
sich Vater Holger. Er ist sich
allerdings sicher: „Hauke hat
aus Niederlagen mehr gelernt
als aus Siegen.“ Das will er an
diesem Wochenende bewei-
sen. Beim Reit- und Spring-
turnier in Münster-Roxel
möchte er sich erneut für
die Deutschen Jugendmei-
sterschaften (11. bis 13. Sep-
tember in Zeiskam) qualifi-
zieren. „Die Konzentration
liegt auf einer Prüfung“, sagt
Hauke. „Am besten reite ich
im M-Springen, das ich 2014
gewonnen habe, eine Null.
Dann müsste es klappen mit
der Quali.“ Die Entscheidung
trifft der Landestrainer.

Ziel: Abzeichen in Gold

Haukes Vorbilder sind
Carsten-Otto Nagel, mit dem
er sogar mal kurz gesprochen
hat, und Daniel Deußer –
zwei erfolgreiche deutsche
Springreiter. „Wenn sie im
Fernsehen zu sehen sind,
dann gucke ich auch.“ Für
seine sportliche Zukunft hat
sich der Walstedder vorge-
nommen, „möglichst früh“
d ld b h

Preußen in
Stewwert

Drensteinfurt • Drei Vorbe-
reitungsspiele absolviert der
Fußball-Drittligist SC Preu-
ßen Münster noch, ehe das
Team von Cheftrainer Ralf
Loose am 25. Juli um 14 Uhr
an der Hammer Straße gegen
die SG Sonnenhof Großas-
pach in die Drittliga-Spielzeit
2015/16 startet. Eine Partie
findet an diesem Samstag in
Drensteinfurt statt – gegen
den niederländischen Erst-
ligisten De Graafschap. Die
Begegnung sollte zunächst
im Sportpark De Buitenham
in den Niederlanden ausge-
tragen werden. Wegen Si-
cherheitsbedenken sagte der
Bürgermeister der Gemeinde
Oude Ijsselstreek das Test-
spiel aber ab. Beide Vereine
einigten sich auf einen neuen
Spielort und treffen nun auf
der Sportanlage des SVD im
Erlfeld aufeinander. Anstoß
ist um 16 Uhr. Die Preise:
Vollzahler: 6 Euro; ermäßigt
(Schüler, Studenten, Schwer-
behinderte, Rentner): 4 Euro;
Kinder bis einschließlich 14
Jahre: 3 Euro; Kinder bis 6
Jahre haben freien Eintritt.
„Der SVD weist darauf hin,
dass es zu überhöhtem Ver-
kehrsaufkommen und Park-
schwierigkeiten rund um das
Erlfeld kommen kann und
bittet um Verständnis“, so Ge-
schäftsführer Uwe Heinsch.
Für die Veranstaltung wurde
eine Verkehrsregelung ein-
gerichtet, bei der die Straße
Im Erlfeld und ein Teil der
Kleiststraße als Einbahnstra-
ße ausgewiesen werden.

Testspiel heute
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hauf gewonnen. Im vergange-
nen Jahr absolvierte er sein
erstes S-Springen. Beim Hal-
lenturnier in R h y n e r n
sprang er auf Platz
zwei, beim A u ß e n -
t u r n i e r k o s t e t e
i h n ein Fehler

am letzten
Sprung den
Sieg. Statt

Erster
wurde

er

Foto:
Kleineidam

Hauke
Bintig
auf
„Pontoromo“

gab Hauke
im ver-
gangenen
Jahr. Im
südpfälzi-
schen
Zeiskam
absolvierte
er ein L-
und zwei

das Goldene Reitabzeichen
zu schaffen, das nur auf-
grund von Erfolgen im Tur-
niersport verliehen wird. Für
das Abzeichen muss Hauke
zehn Siege in Springprü-
fungen der Klasse S feiern,
darunter mindestens einen
in der Klasse S**.

Als Anreiz dafür, das
Abitur zu machen, ver-
spricht Holger Binting
seinem Sohn, mit
ihm ein Jahr lang mit
dem Lkw zu Turnie-
ren in Spanien und
anderen Ländern
zu fahren. Doch
zunächst wird
weiter täglich zu
Hause trainiert.

Zeit, sich mit Freun-
den zu treffen, bleibt üb-
rigens auch – zumindest
zurzeit. „In den Ferien
geht das.“ • Matthias

Kleineidam

Hauke
Bintig

auf
„Grand

Courage“
Foto: pr
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In stiller Trauer

Deine Ulla

Drensteinfurt, im Juli 2015

Karl-Heinz
Parusel

* 19. Januar 1950
† 3. Juli 2015

Gottes Liebe ist größer
als je Dein Leid sein kann.

Franz von Sales

Jenny und Ingo
Alina Leonie Maya

Klaus und Beate

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

S p o r t

Im Rahmen der FiZ Ferienspiele konnten Kinder auf dem Hof Becker
in Albersloh alles rund ums Pony erleben. Julia Becker hieß acht Mäd-
chen willkommen, die alle ganz versessen auf den Umgang mit Pfer-
den sind. Dass damit auch Arbeit verbunden ist, erfuhren die Kinder
im Stall bei den Ponys. Das Putzen und Striegeln, die Führung der
Tiere und ihre Ausrüstung standen auf dem Programm. Sitzübungen
an der Longe folgten, bereits geübte Kinder durften mit Pony „Sis-
sy“ eine schnellere Gangart anschlagen. Die Becker-Töchter Helena
und Marlene halfen gerne bei der Betreuung der Gäste. Bei einem
Quiz testeten die Mädchen ihr Pferdewissen. Text/Foto: Genz

Alles rund ums Pony

Sendenhorst • Mit einem
großen Sommerfest wol-
len die Handballer der SG
die Sommerpause etwas
verkürzen. Gefeiert wird
am Samstag, 8. August, ab
17 Uhr auf dem Hof West-
hoff. Eingeladen sind alle
Mitglieder ab der A-Jugend
aufwärts, ehemalige Hand-
baller und Förderer. Die Ver-
antwortlichen der Senden-
horster Handballabteilung
haben sich für dieses Event
einiges einfallen lassen. Ne-
ben einem Abendprogramm
sei auch für das Wohl der
Gäste bestens gesorgt, teilt
die SG mit. Anmeldungen
nehmen Martin Kleikamp,
Telefon 0151/58755832, und
Thorsten Gionkar, Telefon
0176/22779452, entgegen.
Die Kosten betragen 25 Euro
pro Person.

Sommerfest
der Handballer

Appell von „Klack ‘09“
an alle Cabriofahrer

Drensteinfurt • Im Sportzen-
trum Erlfeld ist an diesem
Samstag viel los. Das Freibad
wird bei sommerlichen Tem-
peraturen sicherlich mit eini-
gen Tausend Besuchern
gefüllt sein, Preußen
Münster testet in Dren-
steinfurt (siehe Seite 7),
und die Boulefreunde
des SVD erwarten zum
„Tag mit Menschen mit Be-
hinderung“ rund 70 Gäste
aus Amelsbüren.

Gegen 14.30 Uhr wird der
Bus mit den Bewohnern der
Alexianer GmbH ankommen,
die nach einem Kaffeetrinken
Boule spielen werden. Nach
dem gemeinsamen Grillen
werden die Sponsoren und
Schirmherr Josef Waldmann
die Ehrungen vornehmen.
Zurück geht es mit offenen

Cabrios durch die Davert
nach Amelsbüren. Die Bou-
lefreunde hoffen, genügend
Cabriofahrer mobilisieren zu
können, sodass alle Gäste im

Konvoi zurückgebracht
werden können. „Darum
noch einmal der Appell
an alle, die die gute Sa-
che unterstützen wollen,
sich gegen 18 Uhr im Erl-

feld einzufinden“, so Thomas
Volkmar. Der SVD bittet die
Cabriofahrer, die Einfahrt am
Tennisplatz zu nehmen.

Das Testspiel der Preußen
gegen den niederländischen
Erstligisten De Graafschap
werde sicherlich auch ein
Erlebnis für die Menschen
mit Behinderung im Boulo-
drom. Die Mannschaften ha-
ben „Klack ‘09“ laut Volkmar
Gruppenfotos versprochen.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind ein
Ratgeber für
die ganze
Familie

Seit nunmehr 30 Jahren arbeitet Berthold Volkmar (l.) für die
Drensteinfurter Gunnemann GmbH. Die Firma ist seit Jahr-
zehnten nicht nur in der Landwirtschaft, sondern auch im
Bereich der Gewässerunterhaltung tätig. Volkmars Fähig-
keiten als Bagger- und Treckerfahrer werden von Chef Nor-
bert Gunnemann (r.) hochgeschätzt. Bei einem kleinen Fest
auf dem Hof dankte Gunnemann seinem Mitarbeiter für den
jahrelangen Einsatz mit einem Präsent. Foto: pr

30 Jahre im Betrieb
Neues aus der Geschäftswelt

Anzeige
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Drensteinfurt • Während
der Sommerferien pau-
sieren die Seniorenmann-
schaften des Stewwerter
Tennis-Clubs. Manfred
Dresenkamp, seit 14 Jah-
ren Sportwart beim TC
Drensteinfurt, analysierte
den bisherigen Saison-
verlauf im Gespräch mit
Matthias Kleineidam.

1. Herrenmannschaft

Situation: Das junge Team
liegt in der 1. Kreisklasse mit
einem Sieg und zwei Nie-
derlagen auf dem vorletzten
Platz der Tabelle. Drei Spiele
sind noch zu absolvieren. Die
letzten beiden steigen defini-
tiv ab, weitere Absteiger sind
möglich.
Dresenkamp: „Die Herren
haben sich neu positioniert.
Wir müssen immer wieder
feststellen, dass die Abgänge
von Leistungsträgern aus be-
ruflichen oder anderen Grün-
den schwer zu kompensieren
sind. Der Klassenerhalt und
schöne Spiele sind die Ziele
der Mannschaft.“

Herren 30

Situation: Mit einer ausgegli-
chenen Bilanz von zwei Sie-
gen und zwei Niederlagen ist
das Vorzeigeteams des Clubs
in der Münsterlandliga Tabel-
lenfünfter. Die letzten Gegner
heißen SV Westfalia Gemen
und TC St. Mauritz. Der Sie-
ger und der Zweite steigen in
die Verbandsliga auf, minde-
stens zwei Mannschaften in

die Bezirksliga ab.
Dresenkamp: „Das Aushän-
geschild des TCD ist in einer
sehr starken Liga gelandet.
Die Herren haben ein Wech-
selbad der Gefühle hinter
sich. Überraschend war der
Sieg gegen den Spitzenreiter
Haltern. Es bleibt spannend,
es ist noch alles drin. Wir
schielen auf Platz zwei.“

Herren 40

Situation: Mit drei Siegen
und einer Niederlage liegen
die Drensteinfurter in der 2.
Kreisklasse direkt hinter dem

ungeschlagenen Spitzenrei-
ter TV Warendorf II, dem
nächsten Gegner am 16. Au-
gust. Drei Spiele hat der TCD
noch vor der Brust. Der Sie-
ger und der Zweite steigen in
die 1. Kreisklasse auf.
Dresenkamp: „Das Team hat
seine Begegnungen sehr er-
folgreich absolviert und ist
auf einem guten Weg. Der
Aufstieg ist das Ziel, Wa-
rendorf der direkte Widersa-
cher.“

Herren 50

Situation: Schlecht sieht es
für den Bezirksligisten aus.
Vier Niederlagen bedeuten
den letzten Platz. Drei Chan-
cen hat der TCD noch, die
letzten vier Teams steigen

in die Bezirksklasse ab. Der
Klassenerhalt ist daher so gut
wie nicht mehr möglich.
Dresenkamp: „Wir sind über-
rascht worden und haben
eine starke Gruppe erwischt.
Viele Gegner haben im letz-
ten Jahr noch bei den Herren
40 gespielt. Außerdem gibt
es eine hohe Anzahl an Ver-
letzten – gerade an den ersten
Positionen. Wir müssen zuse-
hen, dass wir gegen Herbern,
Münster und Schöppingen
punkten, und uns Gedanken
machen, ob wir im nächsten
Jahr Herren 60 spielen.“

Damen 30

Situation: Drei Siege, nur
eine Niederlage gegen den
Spitzenreiter SV Gescher
(0:6), Tabellenplatz zwei in
der Bezirksliga – die Dren-
steinfurterinnen spielen eine
gute Saison. Das Problem:
Nur der Sieger steigt in die

Münsterlandliga auf.
Dresenkamp: „Wir sind po-
sitiv überrascht, es läuft ganz
gut. Bis auf das Heimspiel
gegen Gescher wurden alle
Spiele souverän gewonnen.
Der Blick geht nach oben.
Ziel ist es, den zweiten Platz
zu festigen.

Damen 40

Situation: Diese Mannschaft
ist in der 1. Kreisklasse bis-
lang chancenlos und kassier-
te vier deutliche Niederlagen.
Nur zwei von 24 Matches
wurden gewonnen. Weil die
die letzten drei absteigen
und der TCD nur noch zwei
Mal im Einsatz ist, wird es
höchstwahrscheinlich nichts
mit dem Klassenerhalt.
Dresenkamp: „Die Damen
hatten so noch nie zusam-
mengespielt. Wir hoffen,
dass sie den Spaß nicht ver-
lieren werden. Das Ergebnis
ist nicht immer entschei-
dend. Die Vereinszugehörig-
keit und das Wir-Gefühl sind
manchmal wichtiger.“

Damen 50

Situation: Mit einem Sieg
und zwei Niederlagen ste-
hen die Stewwerterinnen auf
Rang drei in der Bezirksklas-
se. Das letzte Spiel findet am
23. August bei Schlusslicht
TG Emsdetten III statt.
Dresenkamp: „Die Mann-
schaft hat zunächst deutlich
verloren und zuletzt klar ge-
wonnen. Eine ausgeglichene
Bilanz ist möglich.“

Mit der makellosen Bilanz von
vier Siegen haben sich die Brei-
tensport-Herren 65 des TCD
souverän für die Finalrunde qua-
lifiziert, die am Mittwoch, 22. Juli,
ab 10 Uhr auf der Tennisanlage in
Drensteinfurt ausgerichtet wird.
Die drei Gruppensieger und der
beste Gruppenzweite spielen den
Münsterlandsieger aus – nach
dem Quadro-System. Neben dem
TCD nehmen die SF Merfeld, die
SVG Münster und die DJK GW
Amelsbüren teil. • mak

Endrunde

TCCC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

„Das Wir-Gefühl ist
manchmal wichtiger“

Tennis:
TCD-Sportwart
Dresenkamp

analysierty
den bisherigen
Saisonverlauf

der Seniorenteams

Defibrillator
für den TCD
Dr. Kardels instruiert

Drensteinfurt • Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen sind die
häufigste Todesursache in
Deutschland. Sie treffen
nicht nur Menschen mit Be-
wegungsmangel, sondern
auch Sportler. Bei einem
Herzstillstand zählt jede Se-
kunde. Ein Defibrillator kann
Leben retten. Genau des-
halb hatte der Tennis-Club
Drensteinfurt bei seiner
Mitgliederversammlung be-
schlossen, einen Defibrillator
anzuschaffen, um auf der An-
lage im Notfall eine schnelle
Hilfe möglich zu machen.
Das Gerät ist inzwischen
in einem alarmgesicherten
Schrank im Eingangsbereich
untergebracht, teilt der TCD
mit. „Es handelt sich um die
technisch neueste Generation
der Defibrillatoren, die von
Laien einfach zu bedienen
sind und sprachgesteuert
Anweisungen beziehungs-
weise Korrekturen bei Fehl-
bedienung geben.“ Um sich
über den Umgang mit dem
Defibrillator zu informieren,
lädt der Tennis-Club alle Mit-
glieder zu einem Vortag des
Mitgliedes Dr. Björn Kardels
am Freitag, 31. Juli (19 Uhr),
im Vereinsraum an der Kleist-
straße ein. Kardels könne als
Notarzt die tägliche Praxis
und die Erste-Hilfe-Maßnah-
men am besten vorstellen,
so der TCD. Die Sparkasse
Münsterland Ost unterstützt
die Anschaffung mit einer
Spende in Höhe von 500
Euro. Den Scheck wird an
diesem Abend Thomas Du-
dek an den Geschäftsführer
des TCD, Gerhard Herrmann,
übergeben. Den für die An-
schaffung fehlenden Betrag
übernehmen die Mannschaf-
ten des Clubs.

1. Sportwart und Spieler der Herren 50: Manfred Dresenkamp. Foto: Kleineidam

Ferienlager des
SVH zu Ende

Herbern • Das Ferienlager
des SV Herbern in Föcking-
hausen bei Bestwig ist zu
Ende. In der zweiten Hälfte
standen Bull-Racing, eine
Tour zum Besucher-Bergwerk
Ramsbeck sowie Schwimm-

badbesuche
und ein
Schützenfest
auf dem Pro-
gramm. Am

Donnerstagabende fand der
Galaabend/Schützenball zu
Ehren seiner Majestät Joshi
I. und seiner Königin Ma-
rie statt. An diesem Samstag
geht es zurück nach Herbern,
wo der Bus mit den Kindern
zwischen 11 und 11.30 Uhr
an der Mariengrundschule
erwartet wird.

• Fotos: www.svh-herbern.de
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Sendenhorst • Im Som-
mer, besonders nach
schwülwarmen Perioden,
öffnen manche Bürger den
Deckel ihrer Biotonne nur
mit abgewandtem Gesicht.
Denn die Kunststoff-
tonnen mit dem braunen
Deckel können in wenigen
Tagen zum Brutkasten für
Fliegenmaden werden.
Und der Gestank von ver-
rottenden Küchenabfällen
ist schier unerträglich.
Alle zwei Wochen werden
in Sendenhorst die Bioton-
nen abgefahren. „Zwei Wo-
chen mit einer stinkenden
und von Fliegen befallenen
Tonne können ganz schön
lang werden. Und für die
Mitarbeiter, die mit der
Abfuhr der Tonnen betraut
sind, ist das Leeren dann
auch eine Zumutung“,
heißt es in einer Mitteilung
der Stadt Sendenhorst.

In der Küche

Hier ein paar Tipps zum
Umgang mit der Biotonne:
• Vorsortieren: Das Pro-
blem beginnt in der Küche.
In vielen Haushalten gibt
es getrennte Abfalleimer.
Schon dort können Flie-
gen ihre Eier in die orga-
nischen Reste legen. Also
sollte man diese Behälter
geschlossen halten, mit
Zeitungspapier auslegen
und spätestens jeden drit-
ten Tag ausleeren.
• Zeitungspapier:Wer es
sich zur Regel macht, Bio-
abfälle schon in der Küche
in Zeitungspapier zu wi-
ckeln, wird kaum Probleme
mit Fliegenplagen haben.
Und es lohnt sich auch, auf
jeden Fall unten in die Bi-
otonne eine dicke Schicht
geknülltes Zeitungspapier
zu legen, um Flüssigkeiten

aufzusaugen.
• Feuchtigkeit: Je we-
niger Feuchtigkeit in der
Tonne ist, desto besser.
Suppen und Soßen bei-
spielsweise durch ein Sieb
gut abtropfen lassen und
nur die festen Bestandteile
in die Biotonne werfen.
Weil Fliegenmaden Feuch-
tigkeit brauchen, um sich
zu entwickeln, wird auch
empfohlen, in die Tonne
Mittel wie Gesteinsmehl,
Tonmehl oder gelöschten
Kalk zu streuen.
• Sauberer Rand: Den
Deckelrand der Biotonne
möglichst sauber halten.
Er kann sonst für Fliegen
ein bevorzugter Eiablage-
platz werden. Tipp: Einmal
in der Woche den Rand
der Tonne mit Essigwasser
abwischen.
• Geschlossen: Um den
Fliegen die Eiablage zu
erschweren, sollten die
Deckel des Vorsortierge-
fäßes und der Biotonne
stets gut geschlossen ge-
halten werden.
• Grasschnitt: Je tro-
ckener die Bioabfälle sind,
desto besser. Daher Ra-
senschnitt antrocknen las-
sen und erst kurz vor der
Leerung in die Biotonne
einfüllen. So lassen sich
geruchsintensive Gärungs-
prozesse vermeiden.
• Pulver: Im Bau- und
Gartenhandel gibt es Pul-
ver, die für mehr Hygiene
in der Mülltonne sorgen.
Diese sind kompostierbar
und biologisch abbaubar,
verhindern die Entstehung
von Schimmelpilzen und
überdecken Gerüche. Aber
wer alle anderen Tipps be-
herzigt und einen schat-
tigen Stellplatz für seine
Tonne wählt, wird diese
Hilfe kaum nötig haben.

Damit der Müll
im Sommer
nicht stinkt

Tipps für Umgang mit der Biotonne

Ab sofort
Verkauf von

Ausstellungstüren

Ihr Tischler für alle Reparaturen, Verkauf und Montage von:
Insektenschutz • Einbruchsicherung • Trockenbau • Haustüren/Türen • Rolläden

Markisen • Sonnenschutz • Treppen • Wintergärten • Fenster • Bodenbeläge

Norbert Naber
Breil 21 · 59387 Ascheberg

Telefon: 0 25 93/951917
Mobil: 0173/2 53 25 51

Besuchen Sieuns auf dem
Raiffeisen
Gelände!

Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst www.galabau-pohlkamp.de
Tel. 0 2526/93 9024 info@galabau-pohlkamp.de

NEUNEU

Containerdienst

für Grünabfall

und Bauschutt

Ihr Experte für:
■ Schnitt-, Fäll- und Rodearbeiten
■ Pflaster- und Natursteinarbeiten
■ Zaun- und Teichanlagen
■ Grabgestaltung und Friedhofsarbeiten

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh
West I, Nr. 11
Telefon 0 25 35/81 33
Telefax 0 25 35/12 82
www.fenti.de

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 8646
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513
Fensterbänke Treppen
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß
Fertigung Einbau

www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

* U
bi dliche Preis-

empfehlung inkl. MwSt.,
Angebot gültig bis31.12.2015.

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt., 

€ 799,-
*

ab

Top-Qualitätzum Aktionspreis

CarTeck
Garagentore.

Pack die Chance beim Wickel.
Mehr Tor für´s Geld!

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Foto (A): Evering

Kaminholz günstig zu verkaufen!
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Ludger Friggemann
Installationen
● Bäder
● Solar-Anlagen
● Kundendienst
● Oil- u. Gaskessel
● Biomassekessel
● Wärmepumpen

Fax 02387/9 4039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Malerbetrieb

. . . mal was anderes!

48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 984379
Filiale: 59387 Ascheberg · Albert-Koch-Straße 12 · Tel. 02593/6954

info@maler-wiebusch.de · www.maler-wiebusch.de

M

G

G

Michael Budde GmbH
Gestalten mit Glas und Holz

Glas und Holzarbeiten nach Ihren
Wünschen individuell gefertigt!

Und vieles mehr, sprechen Sie uns an!

• Glasduschen • Raumteiler • Trennwandsysteme
• Spiegel • Vitrinenbau • Küchenrückwände • Glasmöbel

• Glaszuschnitte • Vordächer • Möbelbau
• Holzarbeiten • Solitärstücke • Fenster • Türen

Hoetmarerstr. 28 a • 48324 Sendenhorst • Tel.: 02526-3290,
Fax: 02526-9366871 • Mobil: 01712721983 • Mail: m.budde@t-online.de

Rollladen
sparen bis zu 30%
Heizkosten!
Erhardt Kassettenmark

iseTyp C,

incl. Funkmotor, Hands
ender +

Windsensor ohne Aufp
reis

Aktion

Ein gepflegtes Grund-
stück gehört zu den wich-
tigsten Aushängeschil-
dern des Eigenheimes.

Die allermeisten Hausbe-
wohner gehen liebevoll und
sorgsam mit ihrem Garten
und Vorgarten um. Sie ge-
ben sich größte Mühe, da-
mit ihre Pflanzen möglichst
gut zur Geltung kommen
und auch sonst alles an
seinem Platz ist. Denn nicht
nur die Bewohner selbst,
sondern auch Gäste, Nach-
barn und Passanten wis-
sen es zu schätzen, wenn
Eigentümer eine gepflegte
und angenehme Umge-
bung um ihr Haus schaffen.
Müllbehälter sind ein lä-
stiges aber notwendiges
Übel, wenn es um Gärten,
Eingangsbereiche und Hin-
terhöfe geht. Gelbe, braune
und schwarze Tonnen so-
wie die großen Container
nehmen wichtigen Platz
weg und stören den Ge-
samteindruck des Grund-
stücks. Für solche Sam-
melstellen gibt es allerdings
eine bewährte Lösung.
Die Hecke am laufenden
Meter sorgt dafür, dass sol-

ch unschöne Ecken hinter
einer attraktiven Pflanzen-
wand verschwinden. Sie
ist mit Efeu (Hedera helix)
bewachsen, der das ganze
Jahr über grün ist und sich
optisch harmonisch an jede
andere Bepflanzung und an
jeden Häuserstil anpasst.
Mit ihr lassen sich Ecken je-
der Größe eingrenzen und
blickdicht abschirmen.

Einzelne Module

Die Hecke besteht aus
1,20 Meter breiten einzel-
nen Modulen, die sich in
beliebiger Länge neben-
einander pflanzen lassen.
Der Efeu ist bei der Anlie-
ferung bereits vorgepflanzt
und nach nur einer Wachs-
tumsperiode vollständig
blickdicht. Da die Hecke
am laufenden Meter auf
Metallgittern wächst, nimmt
sie in der Breite kaum Platz
weg. Eine schmalere Um-
zäunung mit Pflanzen ist
im Grunde nicht möglich. In
der Höhe sind die Module
in verschiedenen Ausferti-
gungen erhältlich, die nied-
rigste ist einen Meter, die
höchste 2,20 Meter hoch.

Die Einsatzmöglichkeiten
dieser Hecke beschränken
sich natürlich nicht nur auf
das Verdecken von Abfall-
behältern. Gartengeräte,
Schläuche, Komposthau-
fen, alles, was das Auge
stört, verschwindet hinter
einer grünen Pflanzen-
wand. Das Gleiche gilt für
Fahrradständer. Da die
Hecke von der Länge her
nicht begrenzt ist, eignet sie
sich auch hervorragend als
Abgrenzung zum Nachbar-
grundstück oder als Sicht-
schutz zur Straße hin.
Die Hecke am laufenden
Meter kann das ganze Jahr
über am besten vom Land-
schaftsgärtner gepflanzt
werden, vorausgesetzt
es herrscht kein Boden-
frost. Sollte es aufgrund
der Bodenbeschaffenheit
nicht möglich sein, sie ein-
zupflanzen, so kann sie
auch in einem frei beweg-
lichen Pflanzgefäß, das
in verschiedenen Ausfüh-
rungen angeboten wird,
geliefert werden. Mehr
Informationen zu diesem
Thema gibt es im Internet
unter www.hecke-am-lau-
fenden-meter.de.

Ein grünes Versteck
Müllcontainer hinter Hecken verschwinden lassen

Foto: HALM

W e n n P a r k e t t , d a n n v o n B o u c h e t t e !

SS tt aa uu bb ff rr ee ii PP aa rr kk ee tt tt rr ee nn oo vv ii ee rr ee nn !!

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 • Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 • www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

P a r k e t t B o u c h e t t e
M e i s t e r b e t r i e b



LOKALESBauen und Wohnen

Elektrotechnik
Elektro Schlüter GmbH

48317 Drensteinfurt · Hammer Straße 24
Telefon (0 25 08) 98 51 20
Telefax (0 25 08) 98 51 30
elektro@schlueter-drensteinfurt.de

Elektr Schlüter

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

Energie sparen!“

Mama sagt…

GöttendorferWeg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 ·www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

TorsTen Buhla
TischlermeisTer

59387 Ascheberg

Tel/Fax 0 25 93/ 9 28 418
Tel/Fax 0 25 93/ 9 28 418
mobil • 0151-15374591

Postanschrift
Lüdinghauser Straße 38
Lüdinghauser Straße 38
59387 Ascheberg

Bau- und
MöBeltischlerei

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

BODENBELÄGE

Malermeister GmbH

www.markilux.com

Qualität zum Superpreis!

Die Aktionsmarkise
– nur für kurze Zeit!

markilux 1710

markilux

seit über

111 Jahren

in Ahlen

seit
115 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.) · 59227 Ahlen
Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de

Wir beraten Sie gern:

Aufgewacht, die Sonne
lacht! Die warme Jahres-
zeit steht ins Haus! End-
lich ist die Zeit gekommen,
sich in die Sonne zu legen
und Freunde zum Grillfest
einzuladen. Um den Auf-
enthalt im Garten perfekt
zu machen, sollte auf die
ideale Pflege der Möbel
geachtet werden, denn
die Witterungsverhältnisse
im Außenbereich stellen
Liegestuhl und Geräte-
schuppen das ganze Jahr
über auf eine harte Probe.
Es gibt jedoch Mittel und
Wege, den Auswirkungen
des Wetters entgegen zu
treten und die Holzele-
mente zu schützen.
Für einen angenehmen
Aufenthalt im Grünen em-
pfiehlt es sich, schon vor
Beginn der Gartensaison
die nötigen Vorkehrungen
in puncto Materialpflege zu
treffen. Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit und Pilz-
befall können Holz angrei-
fen und beschädigen. Mit
der richtigen Behandlung
kann man dem jedoch vor-
beugen. Remmers bietet in
diesem Bereich eine ganze
Palette an Produkten an.
Bei der Herstellung wird
nicht nur auf die Langzeit-
wirkung geachtet, sondern
auch auf die Verträglichkeit

für Mensch und Umwelt.
Die HK-Lasur bietet gleich
sechsfach Schutz, unter
anderem gegen Fäulnis,
UV-Strahlung und We-
spenfraß. Sie dringt tief
in das Holz ein und wirkt
sowohl atmungsaktiv als
auch feuchtigkeitsregulie-
rend. Damit wird sie zum
idealen Schutz für Hölzer
wie Kiefer, Fichte und ame-
rikanische Roteiche.

Ein Arbeitsgang

Neben der Pflege wird
auch die Schönheit des
Materials erhalten. Wie die
eigene Haut, so will auch
Holz gehegt und gepflegt
werden. Terrassendielen,
Esstische oder Gartenlau-
ben brauchen besondere
Aufmerksamkeit, damit
sie lange Teil unseres Zu-
hauses bleiben. Die Holz-
schutz-Crème verspricht
einen umfassenden Schutz
in nur einem Arbeitsgang.
Wie die Lasur bietet sie
nach dem „3in1“-Prinzip
Grundierung, Imprägnie-
rung sowie Schutz und ist
aufgrund ihrer Konsistenz
besonders leicht aufzutra-
gen. Nach einem einzigen
Anstrich sind alle Holzele-
mente für jedes Wetter ge-
rüstet. • epr

Der richtige
Anstrich für
Holz im Freien
Umfassender Schutz und Pflege

Gepflegte und vor Witte-
rungseinflüssen geschütz-
te Holzbauteile behalten
lange ihren natürlichen
Charme. Foto: epr/Remmers



LOKALESBauen und Wohnen

Bauherren und Bauun-
ternehmer haben eine
sogenannte Verkehrs-
sicherungspflicht. Dies
bedeutet: Sie müssen Ge-
fahrenquellen auf einer
Baustelle ausschließen
oder aber auf solche aus-
drücklich hinweisen.

Geschieht das nicht, ma-
chen sie sich möglicherwei-
se einer Pflichtverletzung
schuldig. Folge: Kommt
jemand auf der Baustel-
le zu Schaden, weil die
Verkehrssicherungspflicht
nicht beachtet wurde, hat er
möglicherweise gegenüber
dem Bauherrn oder dem
Bauunternehmen Anspruch
auf Schadenersatz. Da-
rauf weist Town & Country
Haus, Deutschlands füh-
render Massivhausanbieter,
in einer Mitteilung hin.
Doch nicht automatisch,
so eine aktuelle Entschei-
dung des Landgerichts Co-
burg (Az.: 22 O 107/14). Im
vorliegenden Fall erfolgten
Bauarbeiten im Erdge-
schoss eines Hauses. Die
Bewohner des Oberge-

schosses waren ausdrück-
lich darauf hingewiesen
worden, dass das Betre-
ten und das Verlassen der
Wohnung über die Woh-
nungstüre vorübergehend
nicht möglich waren.

Die Tür geöffnet

Begründung: Unterhalb
der Wohnungstüre war in-
folge der Bauarbeiten ein
Abgrund. Der Bewohner
des Obergeschosses und
spätere Kläger öffnete trotz
Verbots die Wohnungs-
tür, stürzte in den Abgrund
und zog sich zahlreiche
Verletzungen zu. Wegen
Nichtbeachtung der Ver-
kehrssicherheitspflichten
verlangte er vom Bauunter-
nehmer Schadenersatz und
Schmerzensgeld.
Das LG Coburg wider-
sprach in seiner Entschei-
dung unter dem oben ge-
nannten Aktenzeichen.
Begründung: Der Bauun-
ternehmer hatte ausdrück-
lich vor der Gefahrenquelle
gewarnt und den Bewohner
des Obergeschosses ange-

wiesen, die Wohnungstür
nicht zu öffnen. Überdies
sei die Gefahrenquelle so
offensichtlich gewesen, be-
tonten die Coburger Rich-
ter, dass sie vor sich selbst
gewarnt hätte.
Und was geschieht, wenn
ein Radfahrer trotz erkenn-
barer Warnungen vor mög-
lichen Gefahren auf der
Baustelle diese befährt,
dabei einen Unfall erleidet
und sich verletzt? Das ist
Privatsache des Unfallop-
fers, sofern entsprechende
Gefahrenhinweise und Ver-
bote auf der Baustelle nicht
beachtet wurden. So wurde
in erster Instanz vor dem
Landgericht Münster eine
Schadenersatzklage eines
Radfahrers abgewiesen
(Az.: 02 O 308/12). Auch
in der Berufungsinstanz
vor dem Oberlandesgericht
Hamm zog das Unfallop-
fer den Kürzeren (Az.: I-9
U 135/13). Begründung:
das überwiegende Mitver-
schulden des Unfallopfers,
das sich bewusst und grob
fahrlässig eigengefährdend
verhalten hatte.

Baustelle absichern
Zwei Gerichtsentscheide zu Gunsten der Eigentümer

Schilder müssen
ausdrücklich

darauf hinweisen,
dass die Baustel-
le nicht betreten
werden darf.
Foto (A): jan

Wilmsberger Weg 10 · 48565 Steinfurt
Telefon 0 25 52/6 08 95

Im Esch 1 · 46354 Südlohn-Oeding
Tel. 0 28 62/58 80 94

www.wallkoetter-alubau.de

p

www.markilux.com

Wann funkt’s
bei Ihnen?
Markisen bewegen…
mit Funkmotor
und Handsender
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JETZT

markilux

In unseren
Wochenzei-
tungen
effektiv und
günstig
werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere
Anzeigen-
berater
erreichen
Sie unter:

PARTNER

Wohlfühl-Bad!
Komplett aus einerHand.

Dieningstrasse 3-5
59387 Ascheberg

Tel.: 02593-9570484
service@fedtke-haustechnik.de

www.fedtke-haustechnik.de

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung
erworbenen Produkte, die durch den

badambiente Partner - Fachhandwerker
eingebaut wurden

*

www.teppich-suntrup.de 0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

DASFACHGESCHÄFT
BERÄT KOMPETENT &
BIETET MARKENQUALITÄT!

BODEN &WAND!
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Bandscheibenfederkernmatratzen
original verpackt, 140 x 200, NP 349
EUR für 119 EUR, u. in 90/100 x 200
für je 99 EUR. Liefern mögl. Tel. 01
79/ 9 16 11 22.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Ge-
frier& Gewerbeger. gebr., Garantie,
ab 35EUR, Fa. Weiß, Â¤ 02504/77174.

LEGO-Treff, immer 3ten Sonntag
im SZ-Albersloh, Alter Gasthof Fels,
Sammler suchen, bieten, tauschen,
14-18 Uhr, Tel. 01 77 / 31 321 55.

Kaufe Militaria - zahle Höchst-
preise. Soldatennachlässe, Orden,
Ehrenzeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
Tel. 02524/1210 od 0178/8014689.

Kostenlose Abholung von Gefriertru-
hen, Gefrierschränken, Waschma-
schinen, Metall und Schrott. Tel. 01
51 / 12 30 20 62.

Fa. Deppe Bau übernimmt Repara-
tur,-Renovierung,und Umbauarbei-
ten. Tel. 0 25 92 / 22 79 917

Suche alte Reklamemarken u. alte Sie-
gelmarken, gern gr. Sammlung, bitte
alles anbieten, Tel. 02508/ 997892
od. Tel. 02508/993219.

Suche alles v. 1. u. 2. Weltkrieg, wie
z.B. Orden, Urkunden, Uniformen,
Fotos usw. Tel. 02508/997892 o. Tel.
02508/993219.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), Tel. 02508/
997892 od. Tel. 02508/993219.

Teppich hellrot, 2,80 x 2,40 m, kosten-
los an Selbstabholer, abzugeben. Tel.
0 25 91/8 94 98 88.

Achtung Golfer: Elektro-Trolley für
Senioren mit seitlichem Sitz, sehr
gut erhalten. Preis VB. Tel. 0 25 96
/ 99 481

Einbauküche, Landhausstil, U-Form,
super gut erhalten, mit E-Geräten
zu verkaufen. Tel. 01 72/4 63 68 64.

Villeroy & Boch Wildrose, Service
6teilig, kaum gebraucht, für VB
230EUR zu verk. Tel. 02 51/77 57 88
(abends)

Schlafzimmerschrank, weiß,
250/220/58 cm, 180 EUR; Leder-
bank, 3-sitzig, schw., 160/80/60
cm, 90 EUR; Siemens Waschma-
schine 90 EUR, tägl. ab 17 Uhr Tel.
0251/7636777.

Pedelec-Gazelle Excellent, 8-Gang-
Narben, Rücktritt, 3 J., Akku gr.
Reichweite neu, top Zustd., NP 2500
EUR für 990 EUR, Tel. 0251/615778.

Kompl. Eiche-Esszimmer: Schrank,
Tisch, 6 Stühle, Kommode, VS, Tel.
02536/6793.

Polstergarnitur, 3er/2er + Sessel,
Alcantara, dkl. grün, günstig zu ver-
kaufen, Tel. 02571/4229.

Verschiedenes

Mischlingshunde aus Spanien su-
chen dringend ein neues Zuhause,
www.friends-for-dogs.de Tel.
02303/330873.

Griechische Landschildkröten, NZ aus
2014, suchen ein neues Zuhause,
Preis VS, Tel. 0172/ 2867807.

Pfirsichköpfchen und Schwarzköpf-
chen zu verkaufen. Tel. 01 75/ 6 31
93 01.

Zwergschnauzerwelpen aus liebe-
voller Familienzucht mit Papieren
suchen ein Zuhause. Infos unter:
Tel. 01 60/91 40 70 27.

Süße Malteser-Mix-Welpen, nicht
haarend, Tel. 01 74/5 98 47 89.

Bildhübscher kl. Mischlingsrüde,
unkompliziert u. anhänglich, z.Zt.
im Raum MS, wartet auf „seinen“
u. Ihren Anruf, Tel. 02501/25810 o.
0173/8606116

Große Hundehütte zu verk., Br. 78
cm, L. 165 cm, H. 81 cm, Tel. 02504/
88797 od. 0175/6319301.

Tiere

Suche Garage in Drensteinfurt und
näherer Umgebung. Tel. 0151/
42647467 bis 14.30 Uhr, Tel. 0157/
75331362 ab 14.30 Uhr.

PKW Ankauf aller Art, auch ohne
TÜV, zahle Spitzenpreis, ser. Ab-
wicklung, Tel. 0251/14101025 od.
0176/66691244/od. sms

Salamah Autohandel: Ankauf PKW,
LKW u. Busse aller Art. Auch Unfall-
wagen u. Motorschäden, Tel. 0171/
1057534 o. 02 51/ 14112687.

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kaufab-
wicklung vor Ort! 24 h Erreichbarkeit
unter Tel. 0157 / 560 849 10 - Rafael

Ankauf Roller/Motorrad/Quad,
auch defekt. Tel. 02863/719470 o.
0160/1512626.

KFZ

Die Gute Kinderstube, schöne Ge-
schenke für „Groß und Klein“, Müns-
terstraße 13, Lüdinghausen, www.
kidee.de

Alles fürs Kind

Michaela, Mitte 50, hübsch, schlank,
gute Hausfrau u. Köchin. Ich sehne
mich nach e. lieben, einfachen Mann
(nicht schön u. reich, aber zuverläs-
sig u. treu), gerne mit altmodischer
Einstellung, der Kuscheln u. Zärtlich-
keit mag! Anruf üb.: Tel. 0 800 - 4 33
66 33, auch Sa./So., www.2-samkeit.
de

Katja, 62 J., e. jung gebliebene Frau
mit schl. weibl. Figur, die Haus - u.
Gartenarbeit, Spaziergänge, alte
Filme, Unterhaltungsmusik u. Tiere
mag. Ich suche e. Mann, der wie ich
kuscheln u. schmusen mag (nicht
Alter u. Geld zählen - sondern Herz
u. Gefühl). Anruf über: Tel. 0 800 - 4
33 66 33, auch Sa./So., www.2-sam-
keit.de

Annemarie, Anfang 70., viel jünger
aussehend, schlank. Ich bin e. einfa-
che u. bescheidene, vollbusige, um-
zugswillige Frau aus der Nähe, mit
viel Herzenswärme. Ich halte mein
gemütliches Heim in Ordnung u.
pflege d. Garten liebevoll. Ich suche
e. Mann mit Herz, Alter egal. Gerne
besuche ich Dich mit m. Auto! Kon-
takt über: Tel. 0 800 4 33 66 33, auch
Sa./So., www.2samkeit.de

Suche freundschaftl. Urlaubsbeglei-
tung, Rentner m., ab 63 J. mit PKW,
vorab Kennenlernen bei nachmit-
täglichem Treffen, Raum Lüding-
hausen Tel. 0 15 78 / 70 14 519

Simone, 62 J., bin eine einfache,
ruhige Frau v. Land, bin nicht an-

spruchsvoll, lege viel Wert auf ein
schönes, gemütliches Zuhause, eine
gute Küche, bin alleinstehend und
oft sehr einsam. Ich sehne mich
nach einem lieben Mann mit Herz.
Bitte rufen Sie gleich an üb. pv Tel.
0170 / 7950816

Ich, Birgit 68 J., ehem. Haushälterin,
immer noch sehr hübsch, mit frau-
licher Figur. Wohne hier allein in der
Region u. suche ernsthaft einen lie-
ben Mann, gerne bis 80 J., der mich
braucht. Wenn Sie anrufen üb. pv
komme ich Sie gerne mit meinem
Auto besuchen. Tel. 0151 /20593017

Therese, 73, zärtliche Seniorin, bin ge-
pflegt, fürsorglich u. liebenswert, e.
gute Köchin, mag die Natur, Garten
u. fahre gern Auto. Als mein Mann
verstarb, blieb ich alleine zurück. Ich
suche e. lieben Mann (Alter unwich-
tig), mit ähnlichem Schicksal, wohne
hier in der Gegend, wäre umzugs-
bereit und würde gern mit Ihnen
telefonieren üb. 1&1-pv Tel. 02592
- 9729137

Rosmarie, 76 J. immer noch hübsch,
verwitwet, gute Hausfrau, bin fit u.
aktiv, mit schöner vollbusiger Figur,
bin gutmütig und liebevoll, fahre
gerne Auto, ich suche die Bekannt-
schaft mit einem aufrichtigen Part-
ner, gerne auch üb. 80 J., der liebevoll
umsorgt werden möchte. Bitte rufen
Sie an, wäre auch jederzeit umzugs-
bereit. 1&1pv Tel. 02592 - 9729137

Bekanntschaften

2. Wahl Terrassenplatten Tel. 0 25
95/30 31.

Garten

GEHEN SIE STIFTEN!
www.buergerstiftung-ascheberg.de

Volksbank Ascheberg-Herbern
Konto 11004000
BLZ 40069601

Sparkasse Westmünsterland
Konto 37644705
BLZ 40154530

Rinkerode • Gesucht wird
der Fahrer eines VW Golf 1,
der am Donnerstag gegen 19
Uhr einen Mann auf seinem
Grundstück in Eickenbeck
angefahren hat.

Der 51-jährige Rinkeroder
ging auf das Fahrzeug des
Unbekannten zu, welches
nach einem Wendevorgang
auf seinem Grundstück
stand. Als der Hofbesitzer
sich vor dem schwarzen Golf
befand, fuhr der Fahrer an,
und es kam zum Zusammen-
stoß. Der Unbekannte fuhr
davon, ohne sich um den ge-

stürzten und verletzten Mann
zu kümmern.

In dem Fahrzeug befanden
sich noch weitere drei Per-
sonen. Die Fahrzeuginsas-
sen waren zwischen 20 und
25 Jahre alt. Der Fahrer hat-
te einen Kinnbart, dunkles,
kurzes Haar und ein schmales
Gesicht. Er trug eine Jeans-
jacke sowie eine schwarze
Mütze. Der Beifahrer hatte
ebenfalls einen Kinnbart und
dunkles, kurzes Haar. Das
amtliche Kennzeichen laute-
te D-XP 5711

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Aus dem Polizeibericht

Davensberg • An der Von-Büren-Straße schlugen in der Nacht
zu Freitag Unbekannte die Scheibe eines geparkten silbernen
Skoda ein. Aus dem Fahrzeug wurde ein Kindersitz entwen-
det. Der Schaden beträgt 570 Euro. • Hinweise: Tel. (02591) 7930.

In unseren Wochenzeitungen
effektiv und günstig werben

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Mann angefahren
und dann geflüchtet
Polizei sucht nach schwarzem VW Golf

Autoscheibe eingeschlagen

Ihre Ansprechpartnerin:

Kerstin Haag
Medienberaterin

Tel. 02508 / 99 03 - 12

Fax 02508 / 99 03 - 40

kerstin.haag@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de
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STELLENMARKT

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss:
donnerstags 16 Uhr

SIE, 50 J.!
Lass Dich verwöhnen in privater Atmosphäre
Tel. 0163 - 7 57 34 08

BEI ANNA
NEU! Natalie (24 J., GRIECHISCH...)
TEL.: 0251/1312557

§§

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Zuverlässige Putzhilfe für 1x wö-
chentlich, 3-4 Std., in Drensteinfurt
gesucht. Tel. 02508/9993681.

Suche Putzstelle in Privathaushalt
für montagvormittags, ca. 4 Stun-
den, in Sendenhorst, Albersloh oder
Drensteinfurt, arbeite zuverlässig
und selbständig. Tel. 0 25 26/ 93
82 82.

Reinigungskraft gesucht in Sen-
denhorst. Zuverlässige und gewis-
senhafte Mitarbeiter-/in für die
Reinigung der Hotelzimmer auf 450
EUR-Basis. Arbeitszeit: 08:00 12:00
Uhr. Landhotel Bartmann, E-Mail:
Tel. 0 25 26/12 28, info@landho-
tel-bartmann.de

Suche Kinderfee für 2 Kleinkinder in
Walstedde. Arbeitszeit i. d. R. MO,
MI, DO nachmittags, PKW erforder-
lich. Tel. 0172/5647816.

Nebenverdienst d. Werbefolien auf
Ihrem Pkw. Mtl 50 - 450 EUR ohne
Steuerkarte. Info Tel. 0 58 74/ 98 64
28 16 u. Tel. 0 15 23/ 4 15 49 87

Übungsleiter REHA Orthopädie für
die frühen Abendstunden. Bei In-
teresse bitte melden unter: Fitness-
studio@tus-altenberge.de oder Tel.
0 25 05/8 02 91 53 (ab 27.07.2015)

Haushaltshilfe zur Versorgung älte-
rer Menschen und für die Familien-

pflege gesucht. PKW u. zeitl. Fle-
xibilität Voraussetzung. Losemann
Haushaltshilfe Tel. 0 25 91 / 9 48
91 58

Thekenbedienung/Empfangsdame
für unseren Saunaclub in Münster
gesucht. 3 Tage pro Woche. Der
Empfang und die Bewirtung der
Gäste gehört zu Ihren Aufgaben.
Sie sind zuverlässig, verantwor-
tungsbewusst und können gut mit
Menschen umgehen? Dann freuen
Sie sich auf eine Vollzeitstelle mit
gutem Verdienst. Tel. 02 51/ 38 03
10 98.

Raumpfleger/ Raumpflegerinnen
für den Bereich Senden, Bahnhof-
str./ Südfeld gesucht. Arbeitszeiten:
Montag von 16.00 Uhr bis 17.30
Uhr, Mittwoch von 15.30 Uhr bis
17.30 Uhr, Donnerstag von 16.00
Uhr bis 17.30 Uhr, Freitag von
13.45 Uhr bis 15.45 Uhr. Gebäude-
reinigung Juliane Meinert Tel. 0 25
52/ 99 64 80

Motiv. zuv. Auslieferungsfahrer in
Voll- und Teilzeit dringend von
Wäscherei Sicking ges.ucht Müns-
termannweg 13, MS, Tel. 02 51/ 77
53 57

Motivierte Mitarbeiter/-innen
für unsere Produktion Mo.-Fr. in
Vollund Teilzeit gesucht, Wäscherei
Sicking, Münstermannweg 13, MS.

Tel. 02 51/ 77 53 57

Suche flexible Küchenhilfe (m/w) in
Nordkirchen mit Erfahrung in Kü-
che und Service, AZ nach Vereinba-
rung u. am WE, auf 450,-EUR-Basis,
deutschsprachig Tel. 01 72 / 14 17
821

Kellner/in für das Wochenende auf
450EUR-Basis gesucht. Ristorante
Pizzeria Tel. 02591-5077510 o.
01626144353

Liebevolle Hundefreunde gesucht,
die unsere 2 kl. Hunde ab und zu
gegen Entgelt für ein Wochenende,
evtl. auch Urlaub, aufnehmen.
Es dürfen keine Katzen u. andere
Hunde im Haushalt sein. Tel. 01 62
/ 9 10 50 50.

24 h Pflege & Betreuung. Deutsch-
spr. symp. Polin mit Erfahrung sucht
ab sofort eine neue Stelle. Bundes-
weit. Tel. 0157/52921381

Ihr Briefdienst Lüdinghausen stellt
ein: Zusteller auf Teilzeit für die
Zustellung in Lüdinghausen mit
dem Firmenfahrrad und -Fahrzeug.
Zählen Zuverlässigkeit, selbststän-
diges Arbeiten zu Ihren Stärken
und verfügen Sie zudem über gute
Deutschkenntnisse? Dann freuen
wir uns auf Ihren Anruf unter Tel.
0 23 07 / 910 76 62 zwischen 9 und
17 Uhr.

Reinigungskraft(e) auf 450,00 EUR
Basis für Gewerbebetrieb gesucht.
AZ: 1x wöchentlich nach VB Freitag
o. Samstag. Tel. 0 25 96/ 5 28 87 27

Gärtner sucht Arbeit jeglicher Art.
Tel. 01 52/21 64 01 13.

Mitarbeiter m/w für Objekt in LH für
Treppenhausreinigung, Müllton-
nendienst, Winterdienst, Außenrei-
nigung ca. 10 Std./Monat auf 450
EUR-Basis ges. Fa. IFS Tel. 02 51/39
59 81 43(AB)

Emma (4 Jahre) sucht liebevolle, flexi-
ble Betreuung in Telgte. Tel. 01 77/6
03 08 03.

Wir suchen eine Haushaltshilfe für
ca. 15 Std./Wo., gern 450 EUR-Basis
in Telgte. Tel. 0177/6030803

Altenpflegerin sucht Arbeit, mit
Berufserfahrung, Tag od. Nacht,
Urlaubsvertr., Tel. 0176/21963453.

Junge Familie sucht Haus oder
Grundstück in Drensteinfurt. Tel.
0176/23393045.

Walstedde, moderne 4½-Zimmer-
wohnung, 1. OG, 86 m², Bad, Gäs-
te-WC, zwei Balkone, Einbauküche,
Stellplatz, für 540 EUR u. NK zum 1.
Oktober 2015 zu vermieten. Tel. 01
71/5 39 57 65 und AB 0 23 87/90
00 64.

Nordkirchen, Schloßstr. 9, mediterra-
nes Restaurant, 160 m², m. Biergar-
ten, Tel. 0179/6751943

Lüdinghausen, stadtnahe Maiso-
nettewhg., BJ 1997, DG, 4 ZKB, ca.
85 m² Wfl., verfügbar ab 1.10., KM
480,- EUR + NK, gehobene Ausstat-
tung, Bad m. Fenster, Parkett u. Gra-
nitböden, Gas, Keller, Blk., Stellpl. Tel.
werktags 0 25 92 / 2 00 01

Ascheberg-Herbern: Im EG hübsche
3-Zi.-Whng., 54,34 m², Küche, Bad,
frei ab sofort, Miete 258,12EUR
zzgl. BK/HK zzgl. Stellplatz = ge-
samt 454,12EUR zzgl. Kaution. Tel.
02562/71 90 30 (AB)

LH. 3 Zimmer-Wohnung, 2. OG, 77
m², Balkon, Keller, Stellplatz, zu so-
fort zu vermieten. KM 490 EUR, NK
140 EUR, Tel. 01 57/82 39 33 01.

Nordkirchen/Südkirchen: Sep. EG-
Whg. auf dem Lande, 81 m² Wfl., 2
ZKDB, Bad m. Wanne/Dusche, Car-
port, 2 sep. Abstellr., eigener Garten,
zu sofort frei, KM 480,- EUR zzgl. NK
Tel. 0 25 96 / 9 88 77

LH-Neuvermietung (Kernsanierung)
Zentr. Wlg., helle DG-Whg., 85 m²,
3 ZKB, G-WC, AR, Blk., Keller, hochw.
Ausst., Fußbodenhzg., keine Haus-
tiere, NR, KM 500,- EUR + NK + 2
MM Kaution, Tel. 01 75 / 25 14 978

LH, Neub.-Whg., 3 ZKB, GWC, HWR,
Blk., 1. OG u. DG, 93 m², sep. Trep-
penaufgang, alle Fußböden Fliesen
o. Laminat, E-Roll., Warmwasser-So-
laranl., Stellpl., zum 1.10. zu verm.,
Tel. 01 51/25 91 53 11.

Ostbevern, 1 Z-Whg. incl. Koch-
nische + Bad, Abstr. Kellerr.
PKWStellpl. z. 01.08. zu vermieten,
Tel. 0151/11332846.

Datteln: Gepflegte und langjährig
vermietete 76 m² - ETW (E-Ausweis
i. A.), Kaltmiete mtl. 320,- EUR. KP:
52.000,- EUR Tel. 01 52 / 540 61 825

Anlagepaket: 4 ETW in Datteln mit
guter Ausstattung, 229 m² Wfl.,
Kaltmiete: 13.800,- EUR p.a. (E-Aus-
weis i.A.) KP: 184.000,- EUR Tel.
0152540 61 825

Altbauwohnung in LH-Innenstadt, 1.
OG renoviert, gr. Balkon, mit guter
Ausstattung, zu vermieten. Ca. 150
m², 4 Zi., Kü., Bad, G-WC. Mit Blick
ins Grüne. 600 EUR KM + NK + 2 MM
Kaution. Tel. 0 25 91 / 38 24

LH, stadtnah, gemütliche., frisch re-
nov. Whg., 2.OG(Dachgeschoss), 2
Zi., gr. Wohnkü., gr. mod. Bad m.
Dusche u. BW, 67 m², Keller, Innen-
hof Nutzung, V KW/h 164, KM 340
EUR, ab sofort zu verm., Tel. 02591/
88580.

Münster App., EG, 30 m², Parkett, EBK,
Einbauschrank, KM 260 EUR + HK/
NK, Besichtigung 14.07.15, 19 Uhr,
Im Sundern 26.

Münster, 1. OG, Maisonet, Parkett,
sonnige Dachterrasse mit Weit-
blick, Duschbad m. Fenster, KM 780
EUR +HK/NK, Garage, Besichtigung
14.07.15, 19 Uhr, Im Sundern 26.

Selm, 2,5 Zimmer-Komfortwohnung
zum 1.10.2015 zu vermieten. Hoch-
paterre, Küche, Diele, Bad, Essdiele,
WZ, SZ, Terasse, kl. Garten, Keller,
Stellplatz, Aufzug, Einbauküche,
Badmöbel, Einbauschrank im SZ,
elektr. Rolladen. KM 430 EUR +NK
150 EUR. Tel. 0177/2638113 o. 0 23
06/5 56 25.

LH Seppenr., 92 m², EG, 3 ZKB, GWC,
HWR, Garten, Carport, ab 1.10.15 zu
verm., 639 EUR kalt. Tel. 01 72/3 16
00 19.

Apartment in Lüdinghausen. 2 Zim-
mer für ruhige Mieter sofort frei.
WBS + Schufa erforderlich. Kalt-
miete ab 207,58 EUR. Kaution 415
EUR. Email: Tel. 01 57/55 74 90 47
mietede@gmail.com

Greven, Lagerraum, ca. 138 m²,
Deckenh. 2,35 m zu verm. Tel.
0171/7813786.

Seppenrade, zentral gelegene, ca. 60
m² große, helle DG-Whg., 3 Zi., kl.
Kamin, EBK, Bad, z. 1.9. od. später,
zu verm., KM 340 EUR + NK, 2 MM
Kaution, Tel. 02591/8491.

WAF-Hoetmar, 4,5 ZKB, 2 Balk.,
GWC, Tel. 01 57/54 94 08 55.

Doppelhauspartner gesucht! Lüding-
hausen, DHH, 110 m², 4 Zi., 190.897,-
EUR inkl. Grund und Bodenplatte
(zzgl. BNK), massiv gebaut. Bauen
Sie mit wenig oder ohne Eigenka-
pital zu mietähnlichen Konditionen.
Rufen Sie uns an! Tel. 0 25 97 / 222
4 111 od. 01 51 / 41 44 13 70, www.
hausausstellung.de, www.hp-massi-
vhaus.de

Hausbesichtigung

Sonntag, 12.07.15, 11 - 13 Uhr
Pröbstingweg 8 b, Rinkerode

EFH Nova 122 mit
Wintergarten, Wfl. 123 m²

www.langheim-haus.de
Tel.: 0 25 38-9 51 36

Immobilien

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Suchen
Sie neue
Mitarbeiter?

Wir beraten Sie gerne über die Einsatzmög-
lichkeiten und Gestaltung Ihrer Stellenanzeige.

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de
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NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke

und Kränze

NEU:48317 Drensteinfurt, Bürener Str. 54 · 59227 Ahlen, Hammer Str.38
Inh.: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel.02381/5601

gültig vom
13. - 18.7.15

Der dder Woche:

steinfurt Bürener Str 5

De

D tNEU 48317

CCoca Cola
FFanta, Sprite
12 x 1 Liter
(11 Liter = 0,71) zzgl. 3,30 Pfand

8.49849

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Unser Highlight
„Weber Grill BBQ“

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Kunstvoll gefertigte Rostobjekte
für Garten undWohnen

Gildestraße 16 Drensteinfurt
Do. - Fr.: 09:30 - 18:00 Uhr
Sa.: 09:30 - 14:00 Uhr

Tel.: 02508 7690189
info@rostschmiede.net
www.rostschmiede.net

Simone Merschhoff
Pflegesachverständige

Fachkraft für Pflegebedürftigkeit
Krankenschwester

Natorp 24
48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08 |99 95 40
Mobil: 01 71 |4 22 94 43

E-Mail: simone.merschhoff@gmx.de

• Beratung in:
- Neueinstufung
- Höherstufung
- Widerspruchsbegründung

• Begleitung bei der
Begutachtung durch den MDK
- Heil- und Hilfsmittel
- Gutachtenerstellung

für privat und gerichtliche
Gutachten

u.v.m.

Wir machen Urlaub
vom 15.07. - 31.07.2015

Praxis Dr. Bernd Kramer und Team
Wagenfeldstraße 26 · Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 93 33

Helfen Sie, damit

wir helfen können.

Schenken Sie den
Kindern Sternstunden!

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Kindern Sternstunden!

SPENDENKONTO:
Sparkasse Münsterland Ost,
IBAN: DE66400501500153512041,
BIC: WELADED1MST

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Totalräumungs-
verkauf

wegen Umbau noch bis 16. Juli 2015

Ihre allerletzte Chance!

Mo. bis Fr.: 9:30 - 18:30 Uhr | Sa.: 9:30 - 16:00 Uhr

Nur noch bi s Donners tag

80%
auf alle Artikel


